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Notrufe
Notruf ................................................................................. 110
Feuer ................................................................................... 112 

ADAC-Notruf Karlsruhe........................................0721/816666
(täglich von 8.00 bis 20.00 Uhr)
Polizeiposten Weingarten ...............................................2347
Polizeirevier Karlsruhe-Waldstadt ................... 0721/96718-0
(Überfall / Verkehrsunfall)

Ärztliche 
Notfalldienste
Rettungsleitstelle Karlsruhe .........................................19222
Ärztlicher Notdienst am Wochenende ..........................19292

Notfalldienst auch an den Wochentagen 
durch die Notfallpraxis Bruchsal
Zollhallenstr. 6, 76646 Bruchsal, Tel. 07251/19292. Öff nungszei-
ten: Montag, Dienstag und Donnerstag: 19.00 Uhr bis Folgetag 
7.00 Uhr, Mittwoch: 13.00 Uhr bis Folgetag 7.00 Uhr

Zentraler Kinderärztlicher Notdienst: 
Kußmaulstraße 1 (Eingang zur Haut- u. Zahnklinik), 
Mittwoch 13.00 Uhr bis 22.00 Uhr; Freitag 19.00 Uhr bis  
22.00 Uhr; sowie Samstag, Sonntag und Feiertage 8.00 bis 
22.00 Uhr; Vorabend Feiertag 19.00 bis 22.00 Uhr. 

Notfallpraxis Blankenloch 
Gymnasiumstr. 2, Tel. 19292.
Wochenenden: von Freitag 19.00 Uhr bis Montag früh 6.00 Uhr. 
An Feiertagen mitten in der Woche, 
vom Vorabend 20.00 Uhr bis Nachtag 6.00 Uhr früh
Sprechstunde für ambulante Notfälle:
Samstag, Sonntag und an Feiertagen 11.00 – 12.00 Uhr und 
nach telefonischer Vereinbarung, Zentrale Leitstelle des DRK 
in Blankenloch, Adresse: Gymnasiumstr. 2a, 19292. 

Apotheken-
bereitschaftsdienst
Nacht- und Wochenenddienst
von Samstag, 13.08.2011 bis Freitag, 19 .08.2011
Samstag, 13.08.: Linco-Apotheke, Karlsruher Str. 76, 
Linkenheim, Tel. 07247/9499599
Sonntag, 14.08.: Rhein-Apotheke, Hauptstr. 41, Liedolsheim, 
Tel. 07247/4194
Montag, 15.08.: Bahnhof-Apotheke, Bahnhofstr. 125, 
Weingarten, Tel. 07244/704140
Dienstag, 16.08.: Stutensee-Apotheke, Hauptstr. 216 A, 
Blankenloch, Tel. 07244/91670
Mittwoch, 17.08.: Bavaria-Apotheke, Huttenheimerstr. 17, 
Rußheim, Tel. 07255/71060
Donnerstag, 18.08.: St. Martin-Apotheke, Jöhlinger Str. 78, 
Jöhlingen, Tel. 07203/304
Freitag, 19.08.: Apotheke am Bahnhof, Bahnhofsring 2, 
Neudorf, Tel. 07255/76040
Mittwochnachmittag: 
- Markt-Apotheke, Marktplatz 11, Weingarten, 
Tel. 07244/70770
Weitere notdienstbereite Apotheken in der Umgebung von Weingarten können 
auch im Internet unter dem Apotheken-Notdienstportal der Landes-apotheker-
kammer Baden-Württemberg www.lak-bw.de/ abgerufen werden

Zahnärztlicher 
Notfalldienst
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst fü r Notfälle 
jeweils von 11.00 bis 12.00 Uhr:
13./14.08.: Dr. Barbara Bublies, Bahnhofstr. 55, Weingarten, 
Tel. 07244/5003

Tierärztlicher 
Notfalldienst
Tierärztlicher Notdienst an Wochenenden und an Feierta-
gen für Karlsruhe und Umgebung: 
Zentrale Rufnummer Tel. 0721/495566 (automatische Ansage).

Soziale Dienste
Sozialstation Stutensee-Weingarten e.V., 
Ambulante Alten- und Krankenpfl ege, Familienpfl ege, Wund-
beratung: Betreuungs- und Angehörigengruppen, Schulungen 
und Anleitung (Termine nach Vereinbarung) 
Zentrale: Bahnhofstr. 11, 76297 Stutensee, (07244/94111), 
Pfl egeberatung und -organisation, Tel. 07244-94111
Pfl egeüberleitung Krankenhaus, Tel. 016096652010
Pfl egenotruf (24 Stunden), Tel. 01727210078
Sozialpsychiatrischer Dienst, 
Außenstelle Stutensee-Blankenloch:
Ansprechpartner: Frau Müller, Dipl. Sozialpädagogin (FH) 
und Frau Ernst, Dipl.-Sozialpädagogin (BA), Bürozeiten: mon-
tags und mittwochs von 9.00 -12.00 Uhr 
Kontaktcafé „Wunderbar“ für Menschen mit psychischer 
Erkrankung, Sozialstation Stutensee, Tel. 07244/94477 
(Termine oder Hausbesuche nach Vereinbarung)
APL-Pfl egeservice, Pfl ege-Hotline, 0175-8066219
rund um die Uhr, auch sonn- und feiertags
SenioAKTIV mobile Pfl ege GmbH, Tel. 07244 / 74 11 189
Grund- und Behandlungspfl ege, Palliativpfl ege sowie kosten-
lose Beratung Angehöriger, Ansprechpartner: Herr Ruppelt 
oder Herr Rebholz
Telefonseelsorge, 0800-111 0 111
rund um die Uhr, kostenfrei 0800-111 0 222
AWO-Sozialstation Weingarten
Blumenstr. 9 in der „Unteren Mühle“
Betreutes Wohnen mit Service, ambul. Alten- und Kran-
kenpfl ege, Tagesbetreuung f. vergessl. und altersdemente 
Menschen, Pfl egeberatung, hauswirtschaftl. Hilfen, Essen 
auf Rädern, Tel. 07244-70540, Pfl egedienstleitung Herr Szska, 
mobil: 0162/2511212,  

Krankenfahrten R. Gierich u. G. Pfi rmann,
Tel. 07244/6098989

DROBS-Jugend- und Drogenberatungsstelle für den 
Landkreis Karlsruhe, Badischer Landesverband gegen 
Suchtgefahren e.V., Außenstelle Bruchsal, Schlossstr. 6, Tel. 
07251/301285, Fax 07251/301363 Öff nungszeiten: Montag 10.00 
Uhr bis 13.00 Uhr und 14.00 bis 19.00 Uhr, Donnerstag 10.00 
Uhr bis 13.00 Uhr und 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr. Off ene Sprech-
stunde (ohne vorherige Vereinbarung) Montag und Donners-
tag 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr.
Hospiz Arista, Pforzheimer Str. 31b, 76275 Ettlingen. Anfra-
gen, Information und Beratung: Tel. 07243 94542-0 oder Fax 
7243 94542-22, Leiterin: Hiltraud Röse, Informationen im 
Internet: www.hospiz-arista.de
Beratung und Schutz fü r Frauen und deren Kinder 
bei häuslicher Gewalt, Tel: 07251 – 915022
-   Anlauf- und Beratungsstelle Libelle, Wörthstraße 7,

76646 Bruchsal
- Geschü tztes Wohnen im Landkreis Karlsruhe

Störungen
Störung Strom: Telefon 0800/3629477
Störung Gas: Tel. 0180/2056229
Störung Kabelfernsehnetz rund um die Uhr: 0180/5888150
Wassermeister: 0171/7732181 - nur in Notfällen!
Bauhofl eiter: 0171/3011416 - nur in Notfällen!
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Bü rgermedaillenträger Karl Schaufelberger feierte 90. Geburtstag

Am 6. August wurde unser Mitbü rger 
Karl Schaufelberger 90 Jahre alt. Wie 
viele seiner Generation waren seine 
jungen Jahre von Krieg und Militärdienst 
geprägt. Nach seinem Schulabschluss 
an der Weingartener Hauptschule 
absolvierte er eine Ausbildung als 
Autolackierer in Karlsruhe. 1941 wurde er 
zum Militär eingezogen, kämpfte zuerst 
in Frankreich, dann an der Ostfront und 
erlitt mehrere schwere Verletzungen. Im 
Oktober 1944 geriet Karl Schaufelberger 
in russische Gefangenschaft, aus der er 

erst im September 1949 
frei kam. Ab Februar 
1950 bis zum Rentenalter 
arbeitete er bei der 
Lackfabrik Schwaab. Seit 
1950 ist er verheiratet 
mit Lydia Schaufelberger 
geb. Breitenstein. Das 
Ehepaar hat drei Kinder 
– Renate, Friedgard und
Siegbert – und fü r einige
Jahre ein Pfl egekind
aufgezogen.

Das eigentlich 
Maßgebliche im Leben 

Karl Schaufelbergers aber war sein 
christlicher Glaube und sein hohes 
kirchliches Engagement. Bereits 
als Neunjähriger ist er dem CVJM 
beigetreten und hat in jedem Alter seinen 
Möglichkeiten entsprechend, auch 
unter den schwierigen Bedingungen der 
Hitlerzeit, die kirchliche Jugendarbeit 
vorangebracht. Nach 1950 hat er 
Gruppenstunden und Bibelabende 
geleitet, Jugendfreizeiten und Zeltlager 
organisiert, Flü chtlinge im Auff anglager 
Rastatt betreut und sich ab Anfang der 

60er Jahre um Gastarbeiter gekü mmert.

Fü r dieses engagierte Wirken und fü r 
seine 30jährige Vorstandstätigkeit beim 
CVJM Weingarten wurde Schaufelberger 
beim 100. Jubiläum des CVJM die goldene 
Ehrennadel des Weltverbandes verliehen, 
eine Auszeichnung, die in den letzten 
Jahren außer ihm nur zwei Personen in 
ganz Baden erhalten haben.
Darü ber hinaus war Karl Schaufelberger 
als Prädikant im Kirchenbezirk 
tätig, Mitglied der Bezirkssynode, 
im Kirchengemeinderat, im 
Leitungsgremium der Ev. Allianz 
und Grü nder eines Hauskreises in 
Weingarten.
Am 17. Januar 2002 erhielt er vom 
damaligen Bü rgermeister Klaus-Dieter 
Scholz die Bü rgermedaille in Silber. Scholz 
nannte Schaufelberger einen Menschen, 
der „aus christlicher Verantwortung fü r 
andere Menschen da ist und auf diese 
Weise einen Bü rger abgegeben hat, der 
als Vorbild fü r Andere dienen kann“. 
Bü rgermeisterstellvertreter Gerhard 
Fritscher hat dem Jubilar die besten 
Wü nsche der Gemeinde Weingarten 
ü berbracht.

Mehr als eine Generation: 30 Jahre Optik Benz

30 Jahre Optik Benz. Im Geschäftsleben 
bedeutet das, mehr als eine Generation 
lang erfolgreich zu sein, sich behaupten 
zu können, die Kunden zu binden und den 
Umsatz zu halten, trotz aller Widrigkeiten 
im immer schneller drehenden Karussell 
des Wettbewerbs.
Am 1. August 1981 hat der Optikermeister 
Hartmut Benz in Weingarten Fuß 
gefasst und in der Bahnhofstraße 40 
ein Brillengeschäft eröff net. Der erst 
24jährige Unternehmer scheute nicht das 
Risiko der Selbständigkeit, denn er wollte 
den Menschen zum besseren Sehen 
verhelfen – eine Branche, die wohl kaum 
ü berfl ü ssig werden dü rfte. Der Erfolg gab 
ihm recht.
Von jeher setzte das Fachgeschäft seinen 
Schwerpunkt auf Individualität und 
persönliche Beratung. Ehefrau Tanja Benz 
arbeitete von Anfang an im Betrieb mit, 
zu dem selbstverständlich auch kleine 
Reparaturen und Anpassungen gehören, 
mehrere Mitarbeiterinnen komplettieren 
das Familienunternehmen.
Im Februar 2009 zog die familiär 
gefü hrte Firma um – ein Haus weiter in 
einen größeren und moderneren Laden. 
Hier präsentieren sich die Stärken des 
Unternehmens deutlich: die kundennahe 
und professionelle Betreuung. In 

einer separaten Kabine werden die 
Augendaten der Kunden ermittelt, die 
Beratung bezü glich des Gestells erfolgt 
unaufdringlich, individuell, modisch 
kompetent und geduldig. Optik Benz 
stellt beim Kontakt mit dem Kunden 
den Menschen in den Mittelpunkt, nicht 
das Produkt. Das aktuelle Sortiment 
umfasst rund 3000 Korrektions- und 
Sonnenbrillenmodelle. Dazu kommt eine 
große Auswahl an modischem Schmuck 
und Armbanduhren, fü r die, wie Tanja 
Benz sagt, „keine Messe zu weit ist, um 
auch hier ein Sortiment anzubieten, das 

nicht in jeder anderen 
Auslage zu fi nden ist“. 
Seit einiger Zeit arbeitet 
auch Sohn Valentin 
im Geschäft mit und 
damit setzt sich die 
E r f o l g s g e s c h i c h t e 
Optik Benz bereits in 
der zweiten Generation 
fort. Mit vielen 
Sonderangeboten hat 
das Unternehmen eine 
Woche lang seinen 
runden Geburtstag 
begangen, der am 
Samstag seinen
Höhepunkt fand. Mit 

Bier und Bratwurst wurde gefeiert, das 
Gitarrenduo „Schmackofatz“ hat das 
Fest mit seinen unverwechselbaren 
unplugged Rock- und Bluesklängen 
bereichert. Der Erlös von Speisen und 
Getränken kommt dem Verein „B.L.u.T. 
e.V“ zu Gute.
Dem Familienunternehmen ü berbrachte 
auch Bü rgermeister Bänziger persönlich 
die Glü ckwü nsche der Gemeinde.
Herrn Hartmut Benz, der zudem 
Vorsitzender des Gewerbevereins ist, 
wü nschte er mit seiner tollen Mannschaft 
weiterhin viel Erfolg.



4 Aktuelles aus Weingarten11. August 2011   -   Nr.  32 Turmberg-Rundschau

Azubi Felix Bechtel ist jetzt Forstwirt

Der 28. Juli war fü r Felix Bechtel und 
Tobias Trenker ein guter Tag. Die 
beiden Auszubildenden im Forstrevier 
Weingarten haben ihre Prü fung zum 
Forstwirt bestanden. Tobias Trenker 
hat einen Arbeitsplatz in einer anderen 
Gemeinde gefunden, Felix Bechtel 
wird von der Gemeinde Weingarten 
ü bernommen. Felix Bechtel ist 18 Jahre 
alt und hat an der Turmbergschule 
die Hauptschule abgeschlossen. 
Bü rgermeister Eric Bänziger hat dem 
frischgebackenen Forstwirt gratuliert 
und seinen Einstellungsvertrag 
unterzeichnet. Der Vertrag ist zunächst 
befristet bis zum 31. Januar, danach wird 
der Gemeinderat entscheiden.
Die Prü fung werde ü berregional 
abgenommen, erklärte Revierförster 
Michael Schmitt, Felix Prü fungsaufgaben
waren im Raum Off enburg. Da war die 
erste Herausforderung bereits, mittels 
Karte das entsprechende Waldstü ck und 
darin den richtigen Bestand zu fi nden. 
Dort wartete ein Arbeitsauftrag auf ihn, 
der hieß: erstens „Z-Bäume auswählen 
und freistellen“. Zweitens „Holz ernten“, 
was bedeutet, die angezeichneten 
Bäume zu fällen – wobei der Einhaltung 
aller Sicherheitsvorschriften 
große Bedeutung zukommt -, nach 

Kundenwunsch sortieren und 
bereit legen. Die dritte Aufgabe hieß 
„Traufpfl ege“. Das beinhaltet, bestimmte 
Sträucher, beispielsweise Schwarzdorn 
und Traubenkirsche, am Waldrand 
freizustellen, was auch ein gewisses 
theoretisches Wissen voraussetzt. 
Felix Bechtel war ungefähr der zehnte 
Auszubildende, dem der Weingartner 
Forstwirtschaftsmeister Klaus Tigges 
das Rü stzeug fü r sein Berufsleben 
mitgegeben hat. In Zukunft wird Felix 
mit David Schmitt und Klaus Tigges als 
„Forstpartie“ (drei Mann im Team) seine 
Arbeit im Weingartener Wald verrichten.
Wir wü nschen dem jungen Mann 
einen guten Start und alles Gute fü r die 
Zukunft!

Flohmarkt fü r Kinder

Einen Flohmarkt fü r Kinder 
veranstaltete das Familienzentrum 
„Allerdings“ am Samstag Vormittag 
zur besten Einkaufszeit auf dem 
Rathausplatz. 

„Bringt einfach eine Decke mit und 
sucht Euch einen Platz“ hatte die 
Auff orderung gelautet und zahlreich 
waren die kids ihr gefolgt. 

Ein buntes Durcheinander von 
Bü chern, Spielsachen, Cassetten war 
zu sehen. Feilgeboten wurde alles was 
„zu klein“ geworden war, abgelegt, 
nicht mehr interessant aber trotzdem 
noch gut erhalten, um fü r einige Cent 
und Euro den Besitzer zu wechseln.

- Ferienspaß: Ein Tag mit Kleintieren -

Ferienspaß ist mehr als Kindern 
Langeweile zu vertreiben. Ferienspaß soll 
nicht nur die Jugend mal an was Neues 
heranfü hren, sondern er ist mittlerweile 
ein Beitrag zur Erziehung geworden. In 
ausgeprägtem Maß triff t dies auf den 
Kaninchen- und Gefl ü gelzuchtverein zu. 
Einen halben Tag lang erfuhren 24 Kinder 
beim „C 204“ in Weingarten, was es heißt, 
ein Kaninchen zu halten, zu pfl egen 
und fü r seine Gesundheit zu sorgen. Das 

Interesse der Kinder war groß, weit ü ber 
60 hatten sich angemeldet, wer an diesem 
Tag nicht zum Zug kommen konnte, den 
lädt der Verein zur Jungtierausstellung 
im Spätjahr ein. 
Verständlicherweise waren die 
Kaninchen das begehrtere Anschauungs-
objekt gegenü ber den Hü hnern, sind 
sie doch durch ihr weiches Fell und ihr 
niedliches Aussehen bedingt, gerne als 
Spielkameraden gesehen. Ausgehend von 

der Fragestellung: 
„woran erkenne 
ich, ob es meinem 
Kaninchen gut 
geht?“ sprachen der 
stel lver t retende 
Vorsitzende Hein-
rich Koch und 
der Jugendleiter 
Klaus Paranowski 
ü ber richtiges 
Fü ttern, das sich 
auch auf das Fell 
auswirkt, betonten 
die Bedeutung 
von Sauberkeit 
und Hygiene 
und gaben Tipps, 

beispielsweise, dass Petersilie gegen 
Blähungen wirkt. Paranowski 
demonstrierte das Schneiden der Krallen 
und streifte die Bewertungskriterien 
auf einer Ausstellung. Koch sprach 
von Verantwortung, Zuwendung und 
Emotion. Danach ging’s ins Gelände. 

Mit Gefl ü gelzuchtwart Kurt Seeger 
wanderte die Schar von einer Voliere zur 
anderen, Seeger nannte die Rassen beim 
Namen und erklärte einige spezifi sche 
Eigenheiten. Der Vorsitzende Viktor 
Meier zeigte ihnen eine Laufente, ein 
wieselfl inkes junges Entlein, das, kaum 
aus den Händen entschlü pft, fl ugs 
entwischte. Ein Quiz, dessen Fragen 
nicht nur die gezeigten Tiere betraf, 
sondern auch rund um den Verein ging, 
rundete den ersten Teil ab. 

Sportlich wurde es bei „Kanin-Hop“, 
einem Wettbewerb, bei dem Kaninchen 
ü ber kleine Hindernisse springen. Sie 
werden dabei von ihrem Besitzer an 
einer Leine begleitet. Das Prinzip beruht 
zum einen auf dem Bewegungsdrang 
und dem Bedü rfnis nach sozialen 
Kontakten des Kaninchens zu seinen 
Artgenossen und zum anderen auf dem 
Vertrauensverhältnis zwischen dem 
Kaninchen und seinem Begleiter.
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Gute Stimmung am Lagerfeuer im Höhenforst

- Ferienspaß: Nachtwanderung -
Mit der Taschenlampe unterwegs

Auch in diesem Jahr lud der 
Schwarzwaldverein Weingarten die 
Ferien-spaßkinder ein zu seiner beliebten 
Nachtwanderung. Auf dem Rathausplatz 
in der Ortsmitte fanden sich am 
Freitagabend kurz vor 20:00 Uhr rund 
80 Kinder und einige Begleitpersonen 
ein, die zunächst zusammen mit 
den anwesenden Eltern einen ersten 
Höhepunkt setzten: gemeinsam wurde 
das Badner Lied gesungen ! Danach 
wurden drei Gruppen gebildet, die 
sich dann auf verschiedenen Wegen in 
Richtung Höhforst begaben. Unterwegs 
erfuhren die Kinder so manches 
Wissenswertes und Interessantes.

Auf dem Grillplatz am Höhforst hatte 
inzwischen der „Servicedienst“ des 
Schwarzwaldvereins Sitzbänke an der 
Feuerstelle aufgestellt und das Wasser 
fü r die Wienerwü rstchen fi ng an zu 
kochen, so dass dann die ersten Wanderer 
beim Eintreff en am Ziel sich mit einem 
Wienerle, frischen Baguettebrötchen 
und einem Getränk stärken konnten. 
Inzwischen hatte Gerhard Martin das 
Lagerfeuer entzü ndet, das hoch loderte 
und fü r die Kinder zu einem echten 
Ferienspaß wurde. Die Kinder waren 
gespannt, welche Gruppe als nächste 
eintreff en wird. Man spitzte die Ohren 
oder schaute sich nach leuchtenden 
Taschenlampen um, um als erster die 
„Nach-zü gler“ zu sehen.
Nachdem sich alle Nachtwanderer 
den Imbiss hatten schmecken lassen, 
versammelten sich alle am Lagerfeuer, 

wo der Vorsitzende des Vereins, Klaus 
Goerke, alle nochmals begrü sste und 
das Unterhaltungsprogramm mit dem 
Lied „Meine Oma fährt im Hü hnerstall 
Motorrad“ eröff nete – alle hatten an den 
elf Strophen ihre Freude, die dann so 
manches Kind an das Megaphone fü hrte, 
um seinen Lieblingswitz vorzutragen. 
Die Stimmung war spitze, doch die 
vorgesehenen Gespenstergeschichten 
konnten leider nicht mehr vorgelesen 
werden, denn es begann zu regnen und 
Blitz und Donner kü ndigte ein Unwetter 
an.

Diesmal ging es gemeinsam wieder in 
Richtung Ortsmitte zurü ck, wobei die 
Kinder ihre tollen Taschenlampen zum 

Einsatz brachten. So kamen alle knapp 
eine Stunde frü her als vorgesehen am 
Rathausplatz an. Dort stellten sich alle 
Teilnehmer der Nachtwanderung unter 
und erwarteten ihre Eltern, denen sie u.a. 
auch sagen konnten, dass man bei jedem 
Wetter wandern kann, wenn man – wie 
die meisten – richtig angezogen ist !
So manches Kind bedankte sich und 
versprach, auch im nächsten Jahr wieder 
dabei zu sein, um dann die ausgefallene 
Gespenstergeschichte zu hören und das 
eine oder andere lustige Lied zu singen. 
(oe)

- Ferienspaß: Spiele mit und um den Tischtennisball -

Spaß mit dem kleinen Zelluloidball 
und eine kleine Technikeinfü hrung 
in den schnellen und faszinierenden 
Tischtennissport, war das Motto unter 
welchem unsere Jugendtrainer 17 Kinder 
zwischen 7 und 10 Jahren zu begeistern 
versuchten.
Nach dem Aufwärmen mit den 
langsameren und größeren Luftballons 
wurden diese zuerst mit den Händen 
und dann mit dem Schläger gespielt, 
ehe man sich an verschiedenen 
Stationen mit den kleinen, schnellen 
Tischtennisbällen vertraut machte. 
Nach den Technikü bungen in kleinen 
Gruppen an den Tischen, die jeweils von 
einem Trainer geleitet wurden, waren 
die Kinder in der Lage, mit wechselnden 
Partnern ein einfaches Turnier — Rot 
gegen Weiß — zu spielen und punkteten 
mit Feuereifer fü r ihre Mannschaften. In 

der Pause demonstrierten unsere beiden 
jungen Trainer Kevin Valentin und Lukas 
Borth, mit ihren Schaueinlagen ihr 
Können und die Ferienkinder wurden 
mit Getränken, Melonenstü ckchen und 
sü ssen Tischtennisbällen verwöhnt. Der 
Höhepunkt war dann zweifelsfrei die 

Zielü bungen an der Platte, bei denen es 
galt, auf Zuspiel des Trainers, mit dem 
Schläger zunächst den Ball und dann die 
aufgetü rmten Sü ssigkeiten zu treff en, die 
man dann als Gewinn mit nach Hause 
nehmen konnte.
Zufrieden strahlende Gesichter war 

der schönste Lohn fü r unser 
Trainerteam Ellen und Karlheinz 
Weida, Kevin Valentin und 
Lukas Borth sowie fü r die 
fl eißigen Helfer aus unseren 
N a c h w u c h s m a n n s c h a f t e n 
Samira Apfel, Isabel Kuper, Lada 
Gradceva und Timo Blankenstein.
Weitere Bilder von dieser 
Veranstaltung werden wir 
demnächst auf unserer 
Internetseite veröff entlichen.                  
e.W.
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- Ferienspaß: Umgang mit Pferden -
Von der Beziehung zwischen Mensch und Pferd

„Ein Pferd ist ein Lebewesen und 
kein Sportgerät“ sagt Daniela Zöller. 
Die junge Frau hat in der Siedlung 
Sallenbusch zwei Pferde untergestellt: 
das schon etwas ältere Island/Shetland-

Pony „Oscar“ und die Traberstute 
„Mandy“. Vier junge Mädchen – 
Samantha, Alex, Ann-Christin 
und Janina – haben mit diesen 
Pferden am Ferienspaßprogramm 
der Gemeinde teilgenommen und 
21 Kinder haben einen Nachmittag  
lang den Umgang mit dem Pferd 
erlebt. Das Programm war genau 
nach dem eingangs genannten 
Grundsatz ausgerichtet. In einem 
So lernten die Kinder zunächst, 
etwas ü ber die Eigenschaften eines 
Pferdes und erfuhren etwas ü ber 

seine „Sprache“. Warum darf man sich 
einem Pferd nicht von hinten nähern? 
Warum ist der Mensch „das ranghöhere 
Pferd“? Es ging weiter mit Striegeln und 
Bü rsten. Wie muss ich die Bü rste richtig 

halten, was fü r verschiedene Borsten 
gibt es, was empfi ndet das Pferd als 
angenehm, was mag es nicht? Keine 
Angst, den Huf des Pferdes in die Hand 
zu nehmen, denn Hufe auskratzen muss 
sein und tut gut! Schritt fü r Schritt 
entwickelten die Kinder ansatzweise ein 
wenig Fingerspitzengefü hl dafü r, ein 
Pferd als Partner zu verstehen. Natü rlich 
war ein kleiner gefü hrter Ausritt die 
Krönung des Nachmittags, aber es 
war nicht alles. Daniela Zöller bietet 
außerhalb des Ferienspaßprogramms 
„Naturnahen Umgang mit Pferden und 
Freizeitreiten fü r Kinder in Weingarten“ 
ganzjährig auf Anfrage an. Ihr Angebot 
beinhaltet „Ponykindergarten“ fü r Drei- 
bis Sechsjährige, „Ponykids“ fü r Sieben- 
bis 15jährige, außerdem veranstaltet sie 
Kindergeburtstage, Abenteueraktionen, 
Lagerfeuerabende und mehr. Sie ist zu 
erreichen unter mobil 01726349389.

- Ferienspaß: Modellieren mit Ton -
Frei gestalten ohne jeden Zwang

Ton hat viele fordernde Eigenschaften. 
Ihn zu kneten kostet Kraft, ihn zu 
formen braucht Geschicklichkeit, 
Feinheiten zu modellieren erfordert 
Fingerspitzengefü hl. Ton ist kalt und 
feucht, aber trotzdem angenehm zu 
spü ren. Er riecht kaum und ist somit ein 
höchst unaufdringliches Material. Ton 
nimmt nichts ü bel, denn – eine gewisse 
Zeit lang - lässt er sich immer wieder 
zusammenkneten und neu formen: 
Kurz, das ideale Material fü r Kinder, die 
an diesem Material ohne jeden Zwang 
ihr gestalterisches Geschick erproben 
möchten.
Seit vielen Jahren bietet die 
Töpferkü nstlerin Claudia Kü hn-Fluhrer 
unter dem ü berdachten Freisitz ihres 
Anwesens in der Schillerstraße dieses 

Programm „Modellieren mit Ton“. 
Drei Kurse zu drei verschiedenen 
Uhrzeiten. Im ersten Kurs waren 
acht Kinder und zeigten stolz ihre 
Produkte. Zum Auftakt hatten sie 
zunächst den Umgang mit dem 
Material kennengelernt: Kneten, 
Schlagen, Formen, Glätten und 
mehr. Sie hatten Schälchen 
modelliert und jetzt waren Tiere 
dran. Natü rlich konnte jedes 
Kind werken, was ihm gefi el, 
aber Maus, Katze, Schlange, Igel 
kommen bei Kindern immer gut an. 
Zu lernen gab es reichlich: Ohren oder 
Schwänzchen werden angesetzt. Die 
Ansatzstelle wird erst angeritzt und muss 
dann gut mit „Schlicker“ verstrichen 
werden. Igel sollten eine Hohlform 

bilden, damit sie richtig durchtrocknen 
können. Stacheln werden nicht 

aufgesetzt, sondern mit einem Nagel 
eingekratzt. Mit Eifer und Konzentration 
waren die Kinder bei der Sache. Ist das 
Programm am dritten Tag beendet und 
sind alle Werkstü cke getrocknet, werden 
sie gebrannt, damit sie haltbar sind.

- Ferienspaß: Aktionstag im Freibad -
Endlich Ferien – und endlich ein warmer Sommertag!

Nix wie raus ins Freibad!
Die erste Aktion 
des Weingartner 
F e r i e n s p a ß p r o g r a m m s 
hatte die Gemeinde 
spendiert: nämlich freien 
Eintritt ins Freibad und viel 
Gelegenheiten zum Spielen 
innerhalb und außerhalb des 
Wassers.
Schwimmmeister Viktor 
Retznikov hatte dicke 
Gummireifen zur Verfü gung 
gestellt, in denen es sich 

hervorragend Boot fahren und auf 
dem Wasser schaukeln ließ. Oder 
Wassermatten, fl ache Dinger, noch viel 
fl acher als Luftmatratzen, aber trotzdem 
sehr tragfähig. Auch kleine Surfb retter 
zum Festhalten oder darauf Liegen und 
Paddeln standen zur Verfü gung – alles 
Sachen, die Kindern im Wasser viel Spaß 
machen und fü r die sich das große Becken 
in der Halle sehr gut eignete.
Seien viele Kinder da, so organisiere 
er manchmal ein Staff elschwimmen, 
berichtete der Schwimmmeister. Seien es 
weniger, so könne er die Kinder auch mal 
tief tauchen lassen und Ringe vom Grund 
des Beckens holen lassen. Alle Besucher 
haben an diesem Tag freien Eintritt!
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E i n l a d u n g
zur Sitzung des Ausschusses für Umwelt und Technik (09/11) der Gemeinde 

Weingarten am 

Montag, 15. August 2011, 18.30 Uhr,
im Bürgersaal des Rathauses in Weingarten (Baden) 

Tagesordnung
Öffentlicher Teil:

1. Bekanntgabe der Niederschrift der öffentlichen Sitzung des AUT vom 27.07.2011

2. Behandlung folgender Bauanträge und Bauanfragen

2.1 Nachtragspläne zu den Bestandsplänen zur Baugenehmigung vom 25.08.98 zum
Umbau eines Einfamilienwohnhauses mit Erweiterung und Neubau eines 
Nebengebäudes mit Garage, Jöhlinger-Str. 63, Flst.-Nr. 777.  

2.2 Neubau eines Einfamilienwohnhauses mit Carport, Josef-Wolf-Str. 4, Flst.-Nr. 
19452.  

2.3 Errichtung und Betrieb einer Erdgasanlage mit Verdichterstation und Zapfsäule an 
einer bestehenden Tankstelle, Durlacher-Str. 82, Flst.-Nr. 13334.  

2.4 Bauvoranfrage zum Neubau einer Pflanzenhalle mit Betriebsräumen, Neue 
Bahnhofstr. 17, Flst.-Nr. 13649/4.  

2.5 Befreiungsantrag zur Errichtung einer Terrassenüberdachung, Ernst-Vögele-Str. 6, 
Flst.-Nr. 19485.  

2.6 Bauvoranfrage zur Errichtung von 24 Doppelhaushälften, Bruchsaler-Str. 77-79, 
Flst.-Nr. 1983 + 1984.  

2.7 Anbau mit Unterkellerung an das bestehende Wohnhaus, Bahnhofstr. 76/1, Flst.-Nr. 
224.  

2.8 Bestandspläne zum Umbau einer Scheune zum Wohnhaus, Schillerstr. 13, Flst.-Nr. 
115.  

3. Informationen der  Gemeindeverwaltung

Im Anschluss folgt der nichtöffentliche Teil der Sitzung
Weingarten, 11.08.2011 

Eric Bänziger  
Bürgermeister  

���������	���
�������������
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Grundsteuer und 
Gewerbesteuer sind fällig
Auf die Fälligkeit folgender Forderungen 
wird hingewiesen:

Grundsteuer: 
3. Rate 2011 fällig 15.08.2011
Gewerbesteuer: 
3. Rate 2011 fällig 15.08.2011

Informationen fü r Scheck- und 
Barzahler
Bei Zahlungsverzug entfällt die Schonfrist 
von 3 Tagen fü r Bar- und Scheckzahlungen.
Information ü ber Mahngebü hren
Die Mindestmahngebü hr beträgt 4,00 €.
Information ü ber Säumniszuschläge

Bei Zahlung nach Ablauf der Schonfrist 
von 3 Tagen (gilt nicht fü r Bar- und 
Scheckzahler) sind je angefangener Monat 
der Säumnis, ab dem Fälligkeitstag, 1 
% des rü ckständigen auf 50,00 € nach 
unten abgerundeten Steuerbetrages, zu 
entrichten. Der Säumniszuschlag entsteht 
kraft Gesetzes, unabhängig davon, ob die 
rü ckständige Forderung angemahnt wurde 
oder nicht.

Rentenberatung im Rathaus
Der Versichertenberater der Deutschen 
Rentenversicherung Baden-Wü rttemberg, 
Herr Häge kommt ins Rathaus nach 
Weingarten. Die Sprechstunde fi ndet 
am Dienstag, 23. August 2011 statt. 
Anmeldungen werden im Rathaus, 
Bü rgerbü ro, Tel. 07244 / 7020-0 
entgegengenommen. Ort der Beratung ist 
der Raum Katzenberg im Dachgeschoss 
des Rathauses in Weingarten. Hierzu 
können Sie gerne den Fahrstuhl benutzen, 
der sich im Nachbargebäude rechts neben 
dem Hintereingang befi ndet.

Die „Bewohnerparkzone“ wird 
wieder aufgehoben

Seit den 80er Jahren war „die 
Kärcherhalle“ bei der Jugend ein 
Synonym fü r Tanzveranstaltungen bei 
aktueller Rock- und Popmusik. Zahlreiche 
namhafte Gruppen waren in frü heren 
Jahren dort aufgetreten. Die Diskothek 
war landkreisweit bekannt. Doch mit 
zunehmendem Bekanntheitsgrad, der 
auch in die Ferne reichte, stieg die Zahl 
der motorisierten Besucher. Sprich: 
freitags und samstags abends wurde die 
Parksituation zunehmend kritischer und 
die Anwohner beschwerten sich ü ber den 
Lärm der an- und abfahrenden Autos zu 
später Nachtzeit. Daraufh in richtete die 
Gemeinde 1990 eine Bewohnerparkzone 
zum Schutz der Anwohner ein. Von der 
Kärcherhalle bis zum Gartenbetrieb Stärk 
wurde in der Schillerstraße, Burgstraße, 
Silcherstraße, Rosenstraße und in der 
Neuen Bahnhofstraße ein Halteverbot 
eingerichtet, gü ltig fü r den Zeitraum von 
Freitag/Samstag und Samstag/Sonntag, 
jeweils 18 Uhr bis 6 Uhr. An die Anwohner 
wurden kostenfreie Parkausweise 
ausgegeben.
Mittlerweile hat die Kärcherhalle den 
Tanzbetrieb weitestgehend eingestellt, 
lediglich alle 6 Wochen fi nden noch „Ü30-

Partys“ statt. Ansonsten ist nur noch 
Hotelbetrieb. Bei der Verkehrsschau wurde 
die veränderte Situation thematisiert 
und den Fachbehörden vorgeschlagen, 
diese Bewohnerparkzone wieder 
aufzuheben. Vor dem Hintergrund der 
„Entschilderung“ sahen die Fachbehörden 
diesen Vorschlag als sinnvoll an, das 
Landratsamt hat der Gemeinde eine 
verkehrsrechtliche Anordnung fü r den 
Abbau der Beschilderung erteilt. Am 4. 
August hat der Bauhof die entsprechenden 
Schilder entfernt.

Treff punkt 60 plus/minus
Montag, 15.08.2011, 15.00 Uhr: Treff  im 
Cafe Neff .
Donnerstag, 18.08.2011, 9.30 Uhr: 
Seniorenwanderung des TSV. Siehe dazu 
Vereinsnachrichten.
In den Ferien entfällt die Gymnastik am 
Freitag in der Kleiberit-Arena. Dafü r 
Radtouren in die nähere
Umgebung. Treff punkt 9.00 Uhr an der 
Arena.
Jeden Dienstag fährt ein Bus zur 
Warmwassergymnastik nach Bad 
Mingolsheim. Auskü nfte hierü ber bei Frau
Langendörfer, Tel. 2444, von der Rheuma-
Liga.
Ansprechpartner im Ortsseniorenrat 
sind: Frau Bacher, Tel. 1780 oder Frau 
Rauch, Tel. 4882.
Nachbarschaftshilfe: Frau Streit, Tel. 8482 
oder Frau Flor, Tel. 737279, geben Auskunft. 
Jeden Montag und
Donnerstag von 9.00 bis 10.00 Uhr.

Donnerstag, 22.09.2011, Besichtigung 
des KIT in Leopoldshafen. Es werden 
drei Institute besichtigt u.a. die 
Verglasungsanlage zum Einschmelzen 
von radioaktivem Abfall. Abfahrt 12.30 
Uhr, mit Pkws vom Parkplatz vor der 
Walzbachhalle. Mitfahrgelegenheit. Bei 
Interesse melden Sie sich bitte bei F. 
Waldenmeier, Tel. 5473 oder W. Reichert, 
Tel. 1351, an. Wir benötigen dazu u.a. 
Ihr Geburtsdatum, Geburtsort und die 
Personalausweis-Nummer.

Amtliche Bekanntmachungen

Diese Woche in Weingarten
________________________________________________________________________________________________________         

14.08.:  Jubiläums-Benefi zkonzert fü r SOS-Kinderdörfer mit Tenor Helmut Seidel in der ev. Kirche
14.08.:  TSV / Abtlg. Volleyball / Beachvolleyballturnier / Mixed / Volleyballfeld beim Freibad

Informationen aus dem Rathaus

Die Halteverbotsschilder in der „Bewohnerparkzone“ 
werden entfernt



Fü r Kinderbetreuung ist ein 
Zuschuss vom Landkreis 
möglich

Neben den regelmäßig anfallenden 
Kosten fü r Miete, Krankenversicherung 
und Pkw sind die Kosten der 
Kinderbetreuung fü r viele Familien der 
nächste „dicke Brocken“. Darum gibt das 
Jugendamt fü r Familien mit kleinen und 
mittleren Einkommen einen Zuschuss zu 
den Kinderbetreuungskosten. Wie hoch 
dieser Zuschuss ausfallen wird, hängt 
von der Höhe des Familieneinkommens 
ab. Aber: die Grenze ist nicht pauschal 
festgelegt, sondern muss individuell 
berechnet werden. Fü r die Berechnung 
sind die Anzahl der Personen im Haushalt, 
die Höhe der Miete, die Fahrtkosten zum 
Arbeitsplatz, Versicherungen und mehr 
maßgebend.
Mit den beiden nachfolgenden 
Beispielen erhalten Sie eine grobe 
Orientierungshilfe:

Drei Personenhaushalt:
728,00 €  Grundfreibetrag fü r den Vater
+ 255,00 €  Familienzuschlag fü r die 

Mutter
+ 255,00 €  Familienzuschlag fü r das 

Kind
+ 550,00 €  bsp. angenommene Miete
+ andere anrechenbare Kosten
= 1.788,- € Einkommensgrenze.

Allein erziehender Elternteil:
728,00 €  Grundfreibetrag fü r den 

Elternteil
+ 255,00 €  Familienzuschlag fü r das 

Kind
+ 450,00 €  beispielhaft angenommene 

Miete
+ andere anrechenbare Kosten
= 1.433,- € Einkommensgrenze.

Bei einem drei Personen-Haushalt 
werden die Kinderbetreuungskosten also 
beispielsweise bis zu einem Einkommen 
von 1.788 € in voller Höhe ü bernommen. 
Bei einem allein erziehenden Elternteil 
kann die Einkommensgrenze bei 1.433 € 
liegen.

Prü fen Sie zusammen mit dem Jugendamt 
Ihre individuelle Einkommensgrenze, 
vielleicht lohnt es sich fü r Sie!

Anträge auf Übernahme der Kosten 
fü r Kinderbetreuung erhalten Sie im 
Bü rgerbü ro. Generelle Rü ckfragen 
beantwortet Frau Ponzelar vom 
Jugendamt im Landratsamt Karlsruhe 
(montags und mittwochs 
von 7:30 – 16:00 Uhr) unter der Nummer: 
0721/ 936-7749 
oder unter 
s a b r i n a . p o n z e l a r @ l a n d r a t s a m t-
karlsruhe.de .
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Ferienspaß 2011 

Von Montag 15. August bis Sonntag 21. August finden folgende Veranstaltungen statt:  

Montag, 15. August 
10:00 – 11:30 Uhr Schmuckbasteln 

Dienstag, 16. August  
10:00 – 12:00 Uhr  Instrumente selber bauen und ausprobieren mit dem Musikverein 
15:30 – 17:00 Uhr Schmuckbasteln  

Mittwoch, 17. August  
Es finden keine Veranstaltungen am Mittwoch den 17.08.2011 statt.  

Donnerstag, 18. August  
10:00 – 15:00 Uhr Wie entsteht ein Mitteilungsblatt? 
10:00 – 11:30 Uhr Schmuckbasteln 

Freitag, 19. August 
14:00 – 16:00 Uhr Handballspielfest 
15:30 – 17:00 Uhr Schmuckbasteln 

Samstag, 20. August 
10:00 – 12:30 Uhr Spaß rund um´s Pferd 

Gemeinde Weingarten (Baden) 

Stellenausschreibung 

Freiwilliges Soziales Jahr (FSJ) 

Die Gemeinde Weingarten (Baden) sucht zum September 2011 noch eine/n 
Freiwillige/n für die Betreuung im Hort an der Schule. 

Der Hort an der Schule betreut Grundschüler von 7:00 Uhr bis 17:15 Uhr. Außer 
in den Schulferien. Während der Betreuung werden sinnvolle spielerische und 
freizeitbezogene Aktivitäten angeboten. Es besteht jedoch die Gelegenheit, dass 
während der Betreuung die Hausaufgaben unter Aufsicht erledigt werden 
können. Des Weiteren wird das Betreuungsangebot so gestaltet, dass auf die 
Bedürfnisse der Schüler sowie auf die örtlichen und situationsbezogenen 
Gegebenheiten eingegangen wird. Außerdem erhalten die Kinder ein 
Mittagessen. 
In den Schulferien helfen Sie bei der angebotenen Ferienbetreuung mit. 

Die Trägerschaft für das FSJ liegt bei der AWO, Bezirksverband Baden e.V., 
Hohenzollernstr. 22, 76135 Kalsruhe. 

Ihre Bewerbung schicken Sie bitte an das Bürgermeisteramt Weingarten 
(Baden), Postfach 12 44, 76353 Weingarten (Baden) oder per Email an: 
gemeinde@weingarten-baden.de. 

Weitere Auskünfte erteilt Herr Illmann, Hauptamt, Zimmer 15,  
Tel. 07244/7020-13. 
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Öff nungszeiten des Bürgerbüros
Montag - Donnerstag   07.30 - 18.00 Uhr
Freitag  07.30 - 12.00 Uhr
darüber hinaus Montag - Donnerstag bis 20.00 Uhr  
nach vorheriger Vereinbarung, Tel. 7020-0
E-Mail: gemeinde@weingarten-baden.de
E-Mail Amtsblatt: amtsblatt@weingarten-baden.de
Homepage: www.weingarten-baden.de

Fundbüro:
Folgende Gegenstände 

wurden im Bürgerbüro abgegeben:

Ball (rot-weiß)  •  Trinkfl asche  •  Schlü ssel mit 
Anhänger  •  Schlü ssel, rot  •  Lesebrille „B. 

Orange“, schwarz  •  Schlü ssel mit schwarzem 
Schlü sselmäppchen

Informationen zum Wertstoffhof der Gemein-
de Weingarten beim Bauhof, Kanalstraße 64 
(gegenü ber dem Festplatz)
Öffnungszeiten:
montags bis freitags: 09.00 - 10.00 Uhr
montags bis donnerstags: 15.30 - 16.00 Uhr
samstags: 09.00 - 13.00 Uhr

Der Wertstoffhof nimmt gebü hrenfrei entgegen:
- Papier, Pappe, Kartonagen
- Metalle (z.B. Fahrräder, Wäscheständer...)
- Altholz (Möbelholz, kein Holz aus dem Außenbereich)
- Elektrokleingeräte (keine Fernseher und keine Monitore)
- Weißes Verpackungsstyropor (nicht verschmutzt; kein Baustyropor)
- Leuchtstoffröhren, Energiesparlampen, Batterien
- Grü nschnitt in Kleinmengen
-  verwertbaren Bauschutt in Kleinmengen (bis max. 50 Liter pro

Anlieferung, das entspricht ca. 5 Eimern)

Angenommen werden zum Beispiel:
- kleine Betonteile
- Dachziegel
- Fliesen und Keramik (inkl. Sanitärkeramik)
- Ziegel und Mauerwerk
- Steine
- Gemische aus diesen Stoffen

Von der Annahme ausgeschlossen sind beispielsweise:
- Baustoffe auf Gipsbasis (Putz, Mörtel)
- Porenbeton
- Bims (Hohlblock)
- Rigipsplatten
- Asphalt
- Heraklit
- verunreinigter Bauschutt (öl, Holz, Folie, Zigarettenkippen)
- Schamottsteine aus Nachtspeicheröfen .
- Eternit, Asbest
- Bauschutt mit Tapetenresten
- Glasbausteine
Bei allen Anlieferungen auf dem Wertstoffhof ist zu beachten, dass
nur haushaltsü bliche Mengen angenommen werden; die Anliefe-
rung von vermischtem Material ist nicht zulässig, d.h. die Abfallar-
ten mü ssen getrennt voneinander abgegeben werden. Ebenso wer-
den nur Abfälle von Privatkunden aus dem Landkreis Karlsruhe
entgegengenommen.
Außerdem darf kein Restmü ll abgegeben werden! Bitte auch keine
Abfallsäcke oder Ähnliches außerhalb der Öffnungszeiten vor das
Rolltor beim Wertstoffhof stellen!

Öff nungszeiten 
Freibad

Montag bis Sonntag 
von 10 - 20 Uhr, 
Kassenschluss 19 Uhr.
Dauerkarten sind an der 
Freibadkasse erhältlich.

Während der Freibadsaison 
entfällt das Frü hschwimmen.

Eintrittspreise:
Erwachsene: 2,50 €
Ermäßigt: 1,50 €
Familienkarte 5,50 € (2 Erw. + 1 Kind)
Familienkarte 6,50 € (2 Erw. + 2 Kinder u.mehr)
Saisonkarte 50,00 €
Saisonkarte erm. 20,00 €

in der Turmbergschule
Die Bibliothek ist bis zum Ende der Sommerferien 
(09.09.2011) geschlossen!

in der Turmbergschule
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„Geht Dir Rat aus, geh ins Rathaus“
lautet die Inschrift auf dem Weingartener Rathaus.

Tatsächlich ist Ihr Rathaus ein 
modernes Dienstleistungszentrum, 
in dem freundliche und kompetente 
Ansprechpartner Ihnen in Ihren 
persönlichen Angelegenheiten als Bü rger 
Auskunft geben und weiterhelfen können. 
Darü ber hinaus erfordert die Verwaltung 
einer knapp 10 000 Einwohner großen 
Kommune einen Stab von qualfi zierten 
Mitarbeitern in verschiedenen 
Sachgebieten. Wir laden Sie ein zu einem 
Besuch im Rathaus und werden Ihnen an 
dieser Stelle in lockerer Reihenfolge die 
dort arbeitenden Menschen und deren 
jeweiliges Aufgabengebiet vorstellen.

Grundbuchamt/
Liegenschaftsverwaltung/
Friedhofsverwaltung:

Annette Hafermann, Gudrun Gü ntert, 
Eva Henkele und Fabian Fritscher

Wer ein Haus baut oder eine 
Eigentumswohnung kauft, einen 
Weinberg erbt oder einen Garten pachtet, 
der hat mit diesen Sachgebieten zu 
tun: dem Grundbuchamt sowie der 
Liegenschaftsverwaltung.
Im Grundbuch einer Gemeinde ist alles 
registriert, was – wie der Name schon 
sagt – mit Grund und Boden zu tun hat. 
Was frü her noch tatsächlich ein „Buch“ 
war, in das der Grundbuchratsschreiber 
mit Feder und Tinte eingetragen hat, 
wird heute teilweise noch benutzt, ein 
Großteil ist aber bereits digitalisiert.

Die Dienstälteste in dieser Abteilung ist 
Gudrun Gü ntert.
Sie hat ihre Laufb ahn im Weingartener 
Rathaus 1980 im Grundbuchamt 
begonnen und ist ü ber verschiedene 
andere Abteilungen in 2010 wieder 
hierher zurü ckgekehrt. Gudrun 
Gü ntert ist unter anderem zuständig 
fü r Grundbuchabschriften und 
Eigentü merauskü nfte. Jeder Wechsel 
eines Eigentums durch Kauf oder Verkauf 
– egal ob Haus, Wohnung, Acker oder
Waldgrundstü ck - muss im Grundbuch
eingetragen werden, damit jederzeit
zweifelsfrei festgestellt werden kann,
wem was gehört. Bei berechtigtem
Interesse kann jeder eine Abschrift
aus dem Grundbuch bekommen, der
sie begrü ndet und beantragt. Genauso
verhält es sich bei Erbfällen. Jeder
Nachkomme eines Verstorbenen, der ein
– bebautes oder unbebautes – Grundstü ck
erbt, wird beim Grundbuchamt erfasst 
und wird von Gudrn Gü ntert zur 

Grundbuchberichtigung aufgefordert. 
Selbstverständlich mü ssen auch alle 
Änderungen der Anschriften und Namen 
registriert werden.

Annette Hafermann ist seit 1986 im 
Rathaus und ist die Sachgebietsleiterin 
der Abteilung. Zu ihren Aufgaben 
gehören unter anderem notarielle 
Unterschriftsbeglaubigungen. Ein 
Beispiel: Nimmt ein angehender 
Hausbesitzer einen Kredit auf, um seine 
kü nftige Immobilie zu fi nanzieren, so 
wird im Grundbuch eine Grundschuld 
zugunsten der kreditgebenden 
Bank eingetragen. Ist das Haus 
abbezahlt, wird dieser Eintrag wieder 
gelöscht, der Hausbesitzer erhält die 
„Löschungsbewilligung“. Sie macht auch 
die Unterschriftsbeglaubigungen fü r die 
Anmeldungen zum Vereinsregister, bei 
Änderungen der Vorstandschaft bzw. 
Satzungen. Jeder Eigentumswechsel 
eines Grundstü cks wird vom Notar 
beurkundet und mit seiner Unterschrift 
im Grundbuch rechtswirksam. Annette 
Hafermann bereitet die umfangreichen 
Verträge der Gemeinde vor, die der Notar 
verliest und unterschreibt. Und da der 
Notar in kleineren Gemeinden meist 
nur an einem bestimmten Tag kommt, 
bereitet sie diesen „Grundbuchtag“ 
vor. Ist der Wert eines Hauses oder 
Grundstü cks zweifelhaft, so kann bei Ihr 
der Gutachterausschuss mit der genauen 
Ermittlung beauftragt
werden.

Alles, was Bü rger von der Gemeinde 
mieten oder pachten können, geht ü ber 
den Tisch von Eva Henkele. Sie hat 1997 

ihre Ausbildung begonnen und war nach 
deren Abschluss zunächst im Sozialamt. 
Seit 2008 ist sie im Liegenschaftsamt 
tätig. Sind – bebaute oder unbebaute 
– Grundstü cke nicht in Privatbesitz,
sondern gehören der Gemeinde, spricht
man von „Liegenschaften“. Wer ein
Grundstü ck von der Gemeinde mieten
bzw. pachten will, ist bei Eva Henkele
richtig. Wer beispielsweise fü r eine
Veranstaltung den Festplatz mieten
möchte, den Kiosk im Freibad eine Saison 
lang bewirtschaften will, einen Platz zur
Aufstellung eines Bienenstands oder zur
Freizeitnutzung sucht und mehr. Häufi g
werden auch Wildschäden auf Äckern,
verursacht durch Wildschweine oder
Rehe, bei ihr gemeldet.

Der Jü ngste im Bunde ist Fabian 
Fritscher.
Er ist seit 2006 im Rathaus beschäftigt 
und arbeitet hauptsächlich im 
Grundbuchamt. Seite an Seite mit 
Annette Hafermann bereitet er 
die Eintragungen ins Grundbuch 
vor, erteilt einfache Auskü nfte und 
Grundbuchabschriften. Sein zweites 
Standbein ist die Friedhofsverwaltung. 
Dazu gehört die Verwaltung der Gräber. 
Wo sind freie Plätze, welche Felder 
werden als nächstes belegt, wo sind die 
Liegefristen abgelaufen? Fabian Fritscher 
teilt den Angehörigen des Verstorbenen 
die Grabfl äche zu, er erstellt Rechnungen 
fü r den Kauf von Gräbern und kennt 
sich in einem komplizierten System von 
Nachzahlungen und Weiterbelegungen 
aus. Sollten Gräber längere Zeit ungepfl egt 
erscheinen, schreibt er die Angehörigen 
„aus gegebenem Anlass“ an.
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Samstag, 13. August:
18:30 Uhr Vorabendmesse
mit Feier der Goldenen Hochzeit 
des Jubelpaares 
Ewald und Maria Niegl geb. Nöltner, 
Friedrichstal
Gebetsanliegen: 
lebende und verstorbene Angehörige der 
Familien Nöltner und Niegl;
Mina und Alwin Gremmelmaier; 
Alois Spohrer; 
Ida Becker und Ottilie Mohr 
und Angehörige

Gemeinsames Jahresgedächtnis:
Ernestine Piller  07.08.2007; 
Theresia Merkhoffer  10.08.2003; 
Ernst Eschelbach  10.08.2005; 
Magda Felleisen  10.08.2007; 
Franz Georg Schuh  11.08.2001; 
Walter Brand  13.08.2004; 
Margareta Görner  14.08.2008

Sonntag, 14. August– 
20. SONNTAG IM JAHRESKREIS:
10:00 Uhr Heilige Messe

Montag, 15. August – 
Mariä Aufnahme in den Himmel, 
Hochfest:
18:15 Uhr Rosenkranz
19:00 Uhr Heilige Messe 
mit Kräuterweihe

Dienstag, 16. August:
18:15 Uhr Rosenkranz
19:00 Uhr Heilige Messe

Mittwoch, 17. August:
09:00 Uhr Heilige Messe;
anschließend Rosenkranz

Donnerstag, 18. August:
15:45 Uhr Wortgottesdienst 
im Haus Edelberg, 
Jöhlinger Straße 114
18:15 Uhr Rosenkranz
19:00 Uhr Heilige Messe

Freitag, 19. August:
18:15 Uhr Rosenkranz
19:00 Uhr Heilige Messe

Termine/Hinweise

KöB = Katholische öffentliche Bü cherei
Sommeröffnungszeiten der Bü cherei:
In den Sommerferien hat die Bü cherei
sonntags nach dem Gottesdienst bis 
11:45 Uhr und donnerstags von 18:00 Uhr 
bis 19:30 Uhr geöffnet.
Erste Dienstags-Ausleihe nach den 
Ferien: 13. September

Voranzeige
Fahrt zu den Schwestern 
nach Hegne
Der Ausschuss „Caritas und Soziales“ 
fährt am Samstag, 17. September 2011 zu 

unserer Gemeinde begrü sst. 
Erneut sind es 60 Jugendliche, die sich 
auf ihre Konfirmation im Mai 2012 
vorbereiten und in den nächsten Monaten 
den Konfirmandenunterricht und die 
Gottesdienste besuchen werden. 
„Als Kind haben Eure Eltern stell-
vertretend fü r Euch den christlichen 
Glauben bekannt – nun seid Ihr alt genug, 
um selbst Verantwortung fü r Euch zu 
ü bernehmen“, sprach Pfarrerin Bettina 
Fuhrmann den Konfirmanden zu. 
Symbolisch wurden die Jugendlichen per 
Handschlag vom Konfi-Team begrü sst. 
Im gleichen Gottesdienst wurden die 
bisherigen Vorstandsmitglieder des 
Kirchenchores verabschiedet und der 
neue Vorstand in sein Amt eingefü hrt. 
Pfarrerin Fuhrmann bedankte sich bei 

Sabine Biesalski, Inge Kärcher 
(die leider nicht anwesend sein konnte), 
Lisbeth Geggus und Angelika Völker fü r 
die langen Jahre ihrer Tätigkeit im
Vorstand, in der sie einen wichtigen 
Beitrag fü r den Kirchenchor geleistet 
haben. Der neue Vorstand mit Angelika 
Völker als Vorsitzende, Marion Reis 
als stellvertretende Vorsitzende, 
Waltraud Graf als Schriftfü hrerin und 
Yvonne Siegrist als Kassiererin, wurde 
anschließend in sein Amt eingefü hrt. 
Der Kirchenchor unter der Leitung von 
Bettina Gerlach ließ es sich natü rlich 
nicht nehmen, den Gottesdienst mit
drei Liedern zu begleiten. 
Hierbei wurde vom Chor auch erstmals 
ein afrikanisches Segenslied gesungen. 
Im Anschluss an den Gottesdienst 
konnten die Gottesdienstbesucher bei 
einer Tasse Kaffee im Rahmen unseres
Kirchen-Cafés miteinander ins Gespräch 
kommen und auch erstmals anhand 
eines Fragebogens ihre Meinung zum 
Gottesdienst sagen. 
Gerd Zimmermann

Gottesdienste
Freitag, 12. August:
18:15 Uhr Rosenkranz

Ökumene: evang., kath., 
evang.-meth. Kirchen

Donnerstag, 11. August
15:45 Uhr Gottesdienst 
im Seniorenzentrum „Haus Edelberg“

Donnerstag, 18. August
15:45 Uhr Gottesdienst
im Seniorenzentrum „Haus Edelberg“

Gottesdienste 
und Veranstaltungen 
der evang. Kirche

Nimm dir Zeit
Nimm dir Zeit zum Arbeiten - 
es ist der Preis des Erfolgs.
Nimm dir Zeit zum Denken - 
es ist die Quelle der Kraft.
Nimm dir Zeit zum Spielen - 
es ist das Geheimnis ewiger Jugend.
Nimm dir Zeit zum Lesen - 
es ist der Brunnen der Weisheit.
Nimm dir Zeit zum Träumen - 
es bringt dich den Sternen näher.
Nimm dir Zeit zum Lachen - 
es ist die Musik der Seele.
Nimm dir Zeit, freundlich zu sein - 
es ist der Weg zum Glü ck.
Nimm dir Zeit zum Lieben und geliebt zu 
werden - es ist der wahre Reichtum des 
Lebens.
Ich wü nsche Ihnen, daß Sie in diesen 
sommerlichen Tagen dazu Zeit finden.
Ihre Pfarrerin Bettina Fuhrmann

Termine

Sonntag, 14. August
10:30 Uhr Gottesdienst 
in der Kirche – 
Pfarrerin Bettina Fuhrmann
13:30 Uhr Kirchenchor – 
Achtung!! 
Abfahrtsort hat sich geändert. 
Abfahrt nach Ötigheim 
nun von der Walzbachhalle

Sonntag, 21. August
10:30 Uhr Gesamtgottesdienst in der 
Kirche – Pfarrer Dietrich Becker-Hinrichs

Hinweise
Neue Konfirmanden vorgestellt und 
Kirchenchorvorstand verabschiedet 
bzw. eingefü hrt.
Am 31. Juli wurden im Rahmen 
unseres Gottesdienstes die neuen 
Konfirmandinnen und Konfirmanden

Ökumene: ev., kath., ev.-meth. Kirche

Gottesdienste und Veranstaltungen
der evangelischen Kirche

Alter und neuer Vorstand des ev. Kirchenchors

Gottesdienste und Veranstaltungen
der Katholischen Pfarrgemeinde St. Michael 
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Sonntag, den 21. Aug. 
10.30 Uhr Bezirksgottesdienst 
in Grötzingen

Hinweis: 
Evangeliumsrundfunk 24 Std. täglich ü ber 
KabelFM 9185 b
Weitere Sender, Zeiten und Freyuenzen 
unter www.erf.de. Tel. 06449570.
Femsehen: Das 4. sendet zu verschiedenen 
Zeiten Living Gospel Antworten aus 
Gottes wort, 
samstags von 7.oo-10.30 Uhr,
sonntags von 7.00-11.00 Uhr,,
montags-freitags von 10.30-11.00 Uhr.
Info: Pastor LACHER oder Göhler, 
Tel. 0721/481370 oder 
www.emk-groetzingen. de.

Lebenswerk Weingarten
Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde 
(K.d.ö.R.)
Jöhlingerstr. 116
GEMEINSAM GOTT ERLEBEN
Gottesdienste im Lebenswerk... und die 
neue Woche beginnt anders!

Seien Sie herzlich willkommen und 
besuchen sie die Gottesdienste zu 
unserer aktuellen Themenreihe!
Wir freuen uns ü ber Ihren Besuch

Gottesdienste:
Sonntag 14. August – 10.00 Uhr
Achtung, nicht öffnen!
Predigttext: 2. Chronik 26

Sonntag 21. August – 10.00 Uhr
Warum Gott? – Teil 2
Wie viele Wege fü hren eigentlich zu Gott?

Gottesdienste im Haus Edelberg
Jeden 2. Sonntag im Monat
Ansprechpartner: Inge Marquart

VERANSTALTUNGEN / 
SEMINARE
Dienstagsseminar
Sommerpause bis 13. September

Kleingruppen
Finden 14-tägig statt - zurzeit 9 Klein-
gruppen - Männer, Frauen oder gemischt 
- vormittags, nachmittags oder abends.
Interessierte wenden sich bitte an: 
J. Krahnert; Tel.: 07244-5059

Wir machen Sommerpause:
Youth Lounge – FollowMe - 
NGL – Royal Rangers
Wir wü nschen allen gute Erholung und 
schöne Ferien
Mehr Infos: www.youthlounge.info, 
www.rr276.de,

Dienstag
09.30 Uhr: Mutter-Kind-Kreis
20.30 Uhr: „Housekreis“, 
nähere Informationen unter Tel. 55225

Mittwoch
15.00 Uhr: Bibelkreis 
(nächster Termin 14. September)
20.00 Uhr: Gebetsabend

Donnerstag
19.45 Uhr: Hauskreis „TWEN Something“ 
bei Rosenbergers, Uhlandstr. 9

Freitag
20.00 Uhr: Hauskreis 30+

Sonntag
17.30 Uhr: Gottesdienst

Hinweise zu den 
regelmäßigen
Veranstaltungen:
Mutter-Kind-Kreis:
Turnus ist Dienstag in jeder geraden 
Kalenderwoche:
Weitere Infos bei Claudia Kärcher, 
Tel. 722214

Gottesdienstplan bis Ende August 
(im Wechsel mit Staffort)
14.08.: Klaus Ehrenfeuchter 
in Staffort um 18.00 h
21.08.: Jörg Winkler
28.08.: Beate Rösch 
in Staffort um 18.00 h

Programm Hauskreis 30+ 
bis Ende August
12.08. im Gemeinschaftshaus
19.08. bei Schäfer, 
Am Bildhäusle 9 - „Abgestaubt“
26.08. bei Fritscher, 
Sperlingweg 4 - „Wer ist Jesus?“

Unsere Adresse:
Liebenzeller Gemeinschaft Weingarten
(innerhalb der ev. Landeskirche)
Jöhlinger Str. 2a
76356 Weingarten
Tel.: 07249-913396

Evangelisch-methodistische 
Kirche

Sonntag, den 14. Aug. 
10.30 Uhr Bezirksgottesdienst 
in Grötzingen

Mittwoch den 17. Aug. 
20.00 Uhr Sommergemeinde 
in Karlsruhe

den Schwestern nach Hegne. 
Wer von den Mitarbeitern des Besuchs-
dienstes mitfahren möchte, sollte sich bis 
Ende August bei Martina Lopp, 
Tel. 36 35 melden. 
Fahrt mit öffentlichen Verkehrsmitteln.

Voranzeige:
Ausflug des Altenwerks 
im September
Am Mittwoch, 14. September 2011. 
Der Ausflug geht nach Hirsau mit 
Besichtigung des ehemaligen Klosters 
St. Peter und Paul. 
Mittagessen im Gasthaus „Hirsch“ in 
Oberreichenbach, Kaffeepause und
Spaziergang im Kurpark Bad Liebenzell.
Die Abfahrtszeiten sind wie folgt: 
8:50 Uhr Waldbrü cke; 
8.55 Uhr Café Neff; 
9:00 Uhr Kirche – 
Ankunft in Weingarten ca. 19:00 Uhr.
Anmeldungen bei Frau Maria Guld, 
Tel. 21 19 – 
Fahrpreis: 15,00 Euro

Erstkommunion 2012

Fü r Eltern, deren Kinder auswärtige 
Schulen besuchen, ist der Informations-
brief zur Erstkommunionvorbereitung 
2012 im Pfarrbü ro zu den Sprechzeiten 
(dienstags, mittwochs und freitags: 
08:00 Uhr bis 12:00 Uhr sowie
dienstagnachmittags 14:00 Uhr bis 
18:00 Uhr) erhältlich.
Anmeldungen sind ab Dienstag, 
13. September 2011 möglich.

Vorankü ndigung: Alphakurs
Wir starten ab Donnerstag, den 29. 
September einen Alphakurs. Er umfasst 
insgesamt acht Abende (jeweils
donnerstags) sowie einen Samstag 
(ganztägig am 29.10.2011). Die Themen: 
„Wer ist Jesus? Warum starb
Jesus?“, „Wie kann ich sicher sein, dass 
ich Christ bin?“, „Warum und wie bete 
ich?“, „Wie kann man die Bibel
lesen?“, „Wie fü hrt uns Gott?“ u.a. Beginn 
jeweils 19.45 Uhr.

Regelmäßige Veranstaltungen
Unsere regelmäßigen Veranstaltungen 
finden, soweit nicht anders angegeben, 
wöchentlich statt. Nähere Informationen 
zu den einzelnen Veranstaltungen, 
geänderte Uhrzeiten usw. finden Sie 
anschließend unter „Hinweise zu den 
regelmäßigen Veranstaltungen“.

Ev.-methodische Kirche

www.lebenswerk-weingarten.de

Evangelische-
Freikirchliche Gemeinde
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Mennoniten-Brü dergemeinde
Kehrwiesen 9

Samstag, 13, August
19:00 Gebetskreis

Sonntag, 14, August
10:00 Gottesdienst

Mittwoch, 17. August
19:00 Bibelarbeit

Gäste sind bei allen Veranstaltungen 
herzlich willkommen.
Info: Tel. 07249 / 44 76

Zehn Kinder vom Kindergarten 
Am alten Friedhof 
auf dem Weg zum Schuleintritt
In einem stimmungsvollen Segnungs-
gottesdienst am 24. Juli in der 
evangelischen Kirche wurden die 
Schulanfänger aller evangelischen 
Kindergärten von Frau Fuhrmann aus 
dem Kindergartenalltag entlassen.
Gebete, Lieder und ein Segnungsspruch 
fü r jedes Kind waren Bestandteil des 
Gottesdienstes. 
Einige Tage später folgte bei uns im 
Kindergarten der große Tag unter dem 
Motto: „Schulanfängerrausschmiss“. 
Von ihren Erzieherinnen wurden die 
Kinder einzeln und unter großem Applaus 
der Eltern durch die geöffnete Tü r in eine
neue Lebensphase „befördert“. 
Auf ihren ersten Schultag im September 
freuen sich: Greta, Amelie, Jakob, 
Tobias, Silas, Leo, Sven, Jonas, Jona und 
Manuel 

Unsere Sommerferien: 15.08. – 05.09.2011

VORANKÜNDIGUNG

Der Alpha Kurs

– Wozu sind wir auf der Welt?
– Was gibt es noch zu entdecken außer

Beruf und Hobby? 
– Ist Glaube nur etwas fü r Schwache? 
– Wenn es Gott gibt, warum gibt es so viel

Leid und Unrecht? 
– Was ist so besonders an Jesus? 
– Wo finde ich die Kraft, mich selbst und

meine Umgebung zu verändern?

Fü r wen ist Alpha?
Alpha ist fü r Menschen, die Impulse 
fü r ihren spirituellen Weg suchen Wissen 
und verstehen möchten, was Christen 
glauben. 
Als Christen die Grundlagen ihres 
Glaubens auffrischen möchten. 
Mit den großen Fragen unserer Zeit nach 
Hoffnung fü r die Welt und einem erfü llten 
Leben fü r sich und andere ringen.
Start: Mittwoch 28. September 2011

Weitere Infos:
Stefan Pohl; 
Gemeindebü ro Jöhlingerstr. 116
Telefon: 07244/7229-18 
(Dienstag bis Freitag)
Infos per E-mail: 
kontakt@lebenswerk-weingarten.de,
oder www.lebenswerk-weingarten.de

Sonntag, 14.08.2011 
09:30 Gottesdienst

Donnerstag, 18.08.2011 
20:00 Festgottesdienst 
mit Übertragung in KA-Neureut

Sonntag, 21.08.2011 
09:30 Gottesdienst

Zu allen unseren Gottesdiensten sind 
Gäste herzlich willkommen!
Weitere Informationen ü ber die Neu-
apostolische Kirche erhalten Sie auch im 
Internet unter
http://www.nak-bruchsal.de oder 
http://www.nak-sued.de

Neuapostolische Kirche

Mennoniten-Brüdergemeinschaft
Weingarten

Kinderbetreuungseinrichtung

Schulen

Schultü ten der Schulanfänger aus dem KiGa 
„Am alten Friedhof“

Ortsseniorenrat
Einladung zur Besichtigung  
des KIT

Der Ortsseniorenrat 
unternimmt am
Donnerstag, 22.
September 2011, 13.00 
Uhr, eine Besichtigung 
des Karlsruher Institut 
fü r Technologie (KIT), 
Campus Nord, in 
Leopoldshafen. Es 

werden drei Institute, unter anderem die 
Verglasungsanlage zum Einschmelzen von 
radioaktivem Abfall besichtigt. Treffpunkt 
mit Pkws

Meine Altersvorsorge!
Was habe ich schon? -
Was brauche ich noch ?

Das Servicezentrum Karlsruhe der 
Deutschen Rentenversicherung Garten-
str. 105/Weinbrennerplatz bietet am 
Dienstag, den 23.08.2011, um 16.30 Uhr 
einen aktuellen Vortrag an.

Die seit Jahrzehnten rü ckläufige Geburten-
rate und die steigende Lebenserwartung 
spiegeln sich in den Leistungen der 
gesetzlichen Rentenversicherung wider.
Das Thema „Private Altersvorsorge“ 
nimmt in der heutigen Zeit einen immer 
höheren Stellenwert ein. Was bedeutet 
„Versorgungslü cke“? Wie fördert der Staat 
die zusätzliche Absicherung?
Wir bieten Ihnen keine Patentlösung an, 
aber einen Einblick in die vielfältigen 
Möglichkeiten, die Sie in der privaten und 
betrieblichen Altersvorsorge haben.
Selbstverständlich ist dieser Vortrag 
kostenfrei. Aufgrund der meist großen 
Nachfrage wird um eine vorherige 
Anmeldung unter 0721 825 11543 gebeten. 
Hier bekommen Sie auch Informationen zu 
weiteren Veranstaltungen.

Endlich Ferien! Jetzt ist die richtige Zeit um 
das Sportabzeichen zu machen. Spaß am 
Sport und die Freude am Leben lassen sich 
steigern bei unseren Sportabzeichentreffs:

Die nächsten Termine im August sind am 
Sonntag, 14. und 28. O8.2011 auf dem TSV-
Sportplatz am Buchenweg, jeweils um 10 

Ankündigungen
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Uhr. Trainingsschwerpunkt im August ist 
Kugelstoßen und alle Wurfdisziplinen.
Wir suchen auch noch Mitstreiter im 
Prü ferteam. Wer dazu Lust hat - einfach 
mal vorbeikommen und informieren.

Jedem Kind ein liebevolles Zuhause

19. Liedernachmittag

von und mit Tenor Helmut Seidel 
und weiteren Kü nstlern

Jubiläums-Benefizkonzert 2011
25 Jahre Unterstü tzung fü r SOS-
Kinderdörfer weltweit und SOS-
Kinderdorf e.V. in Deutschland.
Sonntag, 14. August 2011, 16.00 Uhr
in der evangelischen Kirche 
Weingarten
Schirmherr 
Bü rgermeister Eric Bänziger

Bitte beachten, 
der Redaktionsschluss 
ist dienstags, 10.00 Uhr

Briefbogen Rechnungsformulare

Visitenkarten Prospekte Folder

Broschüren Plakate SK-Etiketten

SD-Sätze Etiketten Beileger Blocks

Bücher Kuverts Kalender Karten

Mailing Mappen Register 

Urkunden

Versandtaschen

DG Druck GmbH
76356 Weingarten/Baden
Werner-Siemens-Str. 8
Telefon 0 72 44 | 70 21-0
Telefax 0 72 44 | 70 21-22
E-Mail: info@dg-druck.de
www.dg-druck.de
www.turmbergrundschau.de

Impressum:
Herausgeber:
Gemeindeverwaltung Weingarten (Ba-
den)
Telefon 07244-70200
Verantwortlich für den amtlichen und 
redaktionellen Teil ist der Bürgermeister
Produktion, Druck und Vertrieb:
DG Druck GmbH, Werner-Siemens.Str. 8
76356 Weingarten (Baden) Tel.: 07244-
70210
Verantwortlich für den Anzeigenteil ist 
Norbert Gablenz
Anzeigenannahme:
DG Druck GmbH, Werner-Siemens.Str. 8
76356 Weingarten (Baden) Tel.: 07244-
70210
www.turmbergrundschau.de
info@turmbergrundschau.de
Verantwortlich für den 
Vertrieb:
DG Druck GmbH, Werner-Siemens.Str. 8
76356 Weingarten (Baden) Tel.: 07244-
70210
Abonnementpreis:
Gedruckte Version 26,50 Euro 
E-Paper Version 22,35 Euro
Kombi-Version 28,50 Euro
jährliche Preise inkl. 7% MwSt.
Einzelverkaufspreis: 0,70 Euro
Kündigung des Abonnements nur zum 
Halbjahresende möglich
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 Die Seite der Volkshochschule 
Gesundheits- bzw. Sportkurse    Termin          _ 
Wohlfühltag mit Klangmassage - Für Frauen Sa, 12.11.     10 Uhr 
Den Stress im Griff - Autogenes Training plus Progressive 
Muskelentspannung Di, 04.10.2011, 19:15 Uhr 
Dance Aerobic mit Bauch-Beine-Po Di, 20.09.2011, 19:10 Uhr 
Yoga, Kurs 1 ist voll Mo, 12.09.2011, 18:00 Uhr 
Yoga, Kurs 2 Mo, 12.09.2011, 19:45 Uhr 
XCO-Shape Training ist voll Mo, 19.09.2011, 17:30 Uhr 
Fit mit dem Swingstick ist voll Di, 20.09.2011, 18:30 Uhr 
Fit mit dem Swingstick ist voll Do, 22.09.2011, 20:15 Uhr 
Pilates – Anfänger Do, 22.09.2011, 19:00 Uhr 
Pilates – Mittelstufe Do, 22.09.2011, 18:00 Uhr 
Pilates – Fortgeschrittene, Kurs 1 Mi, 21.09.2011, 18:30 Uhr 
Pilates – Fortgeschrittene, Kurs 2 Mi, 21.09.2011, 19:30 Uhr 
Inlineskating leicht gemacht Sa, 10.09.2011, 10:00 Uhr 

Sportkurse am Vormittag      Termine in der Kleiberit Arena 
BMW - Bauch muss weg Mi, 21.09.2011,   9:00 Uhr 
Fit mit dem Swingstick Mi, 21.09.2011, 10:00 Uhr 
Fit mit dem Swingstick Do, 22.09.2011,   9:00 Uhr 

Die vollständigen Kursbeschreibungen finden sie im Internet 
unter www.vhs-karlsruhe-land.de 
Wählen Sie auf der Startseite im Formularfeld „Ort“ die 
Außenstelle „Weingarten“ aus und klicken auf den Button 
„Suchen“ ���� . Mit dem Button „Weiter“ können Sie 
weiterblättern. So erhalten Sie alle Kurse, die wir derzeit in 
Weingarten anbieten.   Gerne können Sie sich auch online anmelden. 

Inlineskating leicht gemacht      Robert Kuhnt 
für Kinder und Erwachsene.  
Inlineskaten ist ein toller Sport der 
Gleichgewicht, Geschicklichkeit und Kondition 
gleichermaßen fördert. 

Wie bei jeder Sportart muss die Technik aber zunächst erlernt 
werden, damit Stürze und Unfälle vermieden werden. Und 
dann nichts wie los! Unser Kurs ist gleichermaßen für 
Anfänger/innen, sowie Teilnehmer/innen, die ihre Technik 
verbessern wollen, geeignet. 
Geübt werden unter der Anleitung eines erfahrenen 
Übungsleiters neben der effektiven Fahrtechnik, das Anhalten, 
sowie Verletzungsprävention bei Stürzen. Die Sturztechnik 
wird zunächst ohne Inlineskates geübt. 
Die Teilnahme am Kurs erfolgt auf eigene Gefahr. Der 
Veranstalter haftet nicht für Personenschäden oder Schäden 
an der Ausrüstung der Teilnehmer/innen! 
Bitte unbedingt mitbringen: Eigene Inliner, Knie-, 
Ellbogen- und Handschutz, sowie einen Schutzhelm 
(Fahrradhelm), geeignete, schmutzunempfindliche 
Sportkleidung (z.B. lange Sporthose und Jacke) und ältere 
Sportschuhe. 
Samstag, 10.09.2011, 10:00 - 13:00 Uhr, Anmeldung erforderlich! 
Weingarten, Skateranlage auf dem Festplatz, gegenüber der 
Walzbachhalle, 1 * 180 Min., 19,80 Euro (Kinder 18,60 €) 
����Ersatztermin bei Regenwetter: Samstag, 24.09.2011.

DANCE AEROBIC mit Bauch-Beine-Po 
für Erwachsene und Jugendliche ab 16 Jahren 
Johanna Lichter 
Haben Sie Lust Ihren Body so richtig in Schwung zu bringen? 
Sie möchten sich zu den neuesten Hits bewegen und dabei 
Spaß haben? Dann ist Dance Aerobic mit knackigen Übungen 
für Bauch-Beine-Po genau das Richtige für Sie! 
Bitte mitbringen: Bequeme Kleidung, Turn- / Aerobic-Schuhe, 
Matte und Getränk. Fragen zum Kurs beantwortet Ihnen gerne 
Frau Lichter, Telefon 072 44 / 34 09. 
Dienstag, 20.09.2011, 19:10 - 20:40 Uhr, 10 Termine, 66 Euro 
Weingarten, Turmbergschule, Grundschule E-Bau, E-U1 

 
 

   VOLKSHOCHSCHULE 
         im Landkreis Karlsruhe e.V. 

Außenstelle Weingarten 
Leitung, Information und Anmeldung:  
Birgit und Achim Schäfer, Am Bildhäusle 9, 76356 Weingarten 
Telefon (AB): 0 72 44 / 73 71 18 
Fax Nr. 0 32 12 / 34 35 36 3 
e-Mail: vhs-weingarten@web.de 
Internet: www.vhs-karlsruhe-land.de

Sprachkurse    Termin          _ 
Englisch - Senior/innen Mo 12.09.2011,   9:30 Uhr 
Englisch - GER A1 - Anfänger/innen Di 20.09.2011, 19:30 Uhr 
Englisch - GER B1 - Fortgeschrittene Mi 21.09.2011, 19:30 Uhr 
Französisch - GER A1 – Anf. ohne Vork. Mi 21.09.2011, 18:30 Uhr 
Französisch - Anf. mit geringen Vork. Do 22.09.2011, 18:30 Uhr 
Französisch - GER B1 - Fortg. Kurs 1 Mo 19.09.2011, 18:00 Uhr 
Französisch - GER B1 - Fortg. Kurs 2 Mo 19.09.2011, 19:30 Uhr 
Italienisch    - GER A2 - Fortg. Kurs 1 Mo 19.09.2011, 18:15 Uhr 
Italienisch    - GER A2 - Fortg. Kurs 2 Mo 19.09.2011, 19:45 Uhr 
Spanisch     - GER A1 - Anfänger Do, 22.09.2011, 19:00 Uhr 

vhs- für Kids    Termin          _ 
Inlineskating leicht gemacht Sa, 10.09.2011, 10:00 Uhr 
Wunderbare Blockflöte (ab 5 Jahren) Mo, 19.09.2011 
Wunderbare Blockflöte (ab 5 Jahren) Mi, 21.09.2011 
Englisch für die 3. / 4. Klasse Di, 20.09.2011, 14:30 Uhr 
Englisch - 5. / 6. Klasse Fr, 23.09.2011, 14:00 Uhr 
Englisch - 7. / 8. Klasse Fr, 23.09.2011, 15:00 Uhr 
Englisch - 9. Klasse Realschulen Di, 20.09.2011, 17:30 Uhr 
Englisch - 9. Klasse Realschulen Sa, 24.09.2011, 10:30 Uhr 
Die 9. Kl. Eng. - Termine sind nach Absprache variabel änderbar 
 

Englisch - 10. Klasse Realschulen Montags, 15:15 Uhr 
Englisch - 10. Klasse Realschulen Montags, 16:45 Uhr 
Englisch - 10. Klasse Realschulen Samstags,   9:00 Uhr 
Englisch - 10. Klasse Realschulen Samstags, 10:30 Uhr 
Diese Kurse laufen bereits. Teilw. auch in den Sommerferien. 
Englisch - 10. Klasse Realschulen Sa, 24.09.2011, 12:00 Uhr 
Englisch - EuroKom - Workshop 10. Kl. Realschule, 08.10.2011 

Infos bei Frau Peters-Ottmann unter  Tel. 0 72 44 / 72 26 88 
Mathematikkurs -   8. Kl. Realschulen Fr, 20.01.2012, 17:30 Uhr
Mathematikkurs -   9. Kl. Realschulen Fr, 20.01.2012, 16:00 Uhr
Mathematikkurs -   9. Kl. Realschulen Di, 20.09.2011, 15:00 Uhr
Mathematikkurs - 10. Kl. Realschulen Mi, 21.09.2011, 14:30 Uhr
Mathematikkurs - 10. Kl. Realschulen Mi, 21.09.2011, 16:00 Uhr

Abenteuer Pubertät - Kurs für Eltern      Dorothea Stritt 
Landesprogramm STÄRKE    In Kooperation mit dem 
Familienzentrum Allerdings, Weingarten 
Die Pubertät ist für Jugendliche wie auch für Eltern ein 
Abenteuer. Beide Teile müssen sich von Gewohntem 
verabschieden und sich auf Neues einlassen. Das ist eine 
anstrengende, aber auch lohnende Herausforderung, bei der 
alle Beteiligten sich weiterentwickeln können. Der Kurs 
unterstützt Mütter und Väter, das positive Selbstwertgefühl 
ihres Heranwachsenden zu fördern, Verhaltensweisen von 
Jugendlichen zu verstehen, Grenzen respektvoll zu setzen, die 
Spannung zwischen Abgrenzung und Gemeinschaftswunsch 
auszuhalten und kooperativ zu gestalten sowie die Entwicklung 
des Jugendlichen zu einem eigenständigen, lebensfrohen und 
verantwortungsvollen Menschen zu fördern. 
Im Rahmen der zweiten Komponente des 
Landesprogramms STÄRKE für Familien in besonderen 
Lebenssituationen (= Alleinerziehung // frühe Elternschaft // 
Schwangerschaft // Gewalterfahrung // Krankheit, dazu zählt 
auch Sucht, und Behinderung eines Familienmitglieds // 
Mehrlingsversorgung // Migrationshintergrund // Pflege- oder 
Adoptivfamilie // prekäre finanzielle Verhältnisse // Trennung // 
Unfall oder Tod eines Familienmitglieds) ohne Gebühr (sofern 
die Fördervoraussetzungen erfüllt und ein Antrag auf 
Kostenübernahme gestellt wurde). Unabhängig hiervon kann 
der Kurs zu einer Gebühr von 77,60 € inkl. Kursbegleitmaterial 
angeboten werden. Dienstag, 27.09.2011, 19:30 Uhr 

Das neue Programmheft für den Herbst 2011 ist im Rathaus, in den Banken, Sparkasse, Apotheken und im Einzelhandel  
erhältlich. Darin finden Sie ab der Seite 76 unsere aktuellen Kursangebote. 
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8. Männerwanderung des CVJM fü hrte in 
das nahe Murgtal
Vier erlebnisreiche Tage konnten die
Teilnehmer anlässlich der 8. Männer-
wanderung des CVJM Weingarten vom
21. bis 24. Juli 2011 genießen. Im Gegensatz 
zu den bisherigen Wanderungen die uns
immer in entlegenere Ziele fü hrten, hatten 
die Verantwortlichen Bernd Kärcher und
Joachim Lersch die nähere Umgebung,
nämlich das Murgtal als Wanderziel
auserkoren. Aber natü rlich wollten wir
nicht nur der Murg entlang wandern,
sondern uns auch etwas „plagen“, was
dann auch redlich gelang. Wer den
Schwarzwald nämlich ganz erleben will,
der muss oben und unten gewesen sein.
Er ist eine Herausforderung, und die
Murgleiter ist es ganz besonders. 
Die Bergetappen von Gernsbach bis
Baiersbronn addieren sich zusammen auf
zweieinhalb Kilometer Aufstieg. Dennoch
kommen nicht nur Bergwanderer,
sondern auch Genießer auf ihre Kosten
und daher ist es nicht verwunderlich,
dass die Murgleiter als einer der
schönsten deutschen Wanderwege
vom Deutschen Wanderinstitut das
höchstmögliche Wandersiegel erhalten
hat und sich Premiumweg nennen darf.
Dass dies wirklich Wandern auf dem
höchsten Niveau ist, davon konnten
sich die Wanderer des CVJM Weingarten
eindrucksvoll ü berzeugen. 
Nach der Anreise mit der Stadtbahn fü hrte 
uns die erste Etappe ü ber 24 Kilometer von 
Gernsbach nach Forbach, wo wir dann in
der Jugendherberge ü bernachteten. Von
dort starteten wir am nächsten Morgen
in Richtung Schönmü nzach, mit 20 km
die kü rzeste Strecke, weshalb es uns
möglich war, kurzfristig noch das Rudolf
–Fettweis-Kraftwerk (Pumpspeicher- 
und Laufwasserkraftwerk an der 
Schwarzenbachtalsperre) zu besichtigen.

Besonderen Dank hierfü r an Andy 
Reichert, der seine Kontakte zur EnBW 
spielen liess, und diese interessante 
und aufschlussreiche Fü hrung binnen 
kü rzester Zeit ermöglichte. 
Mangels Unterbringungsmöglichkeiten 
mussten wir am Abend dann mit der 
Stadtbahn von Schönmü nzach nach 
Freudenstadt fahren, wo wir uns dann fü r 
zwei Nächte in der dortigen Jugendherberge 
einquartierten. Am nächsten Morgen 
ging es mit der Stadtbahn wieder zum 
Ausgangspunkt in Schönmü nzach von wo 
wir die dritte Etappen mit einer Länge von 
25 km nach Baiersbronn antraten.
Besonders bei der letzten Tour konnten wir 
die wunderschöne Schwarzwaldlandschaft 
mit einzigartigen Ausblicken genießen 
und waren uns alle einig, „warum in die 
Ferne schweifen, wenn das Schöne liegt so

(w.wehowsky@spd-weingarten-baden.de) 
fü r Auskü nfte und Hinweise bereit.
Informationen finden Sie auf unserer 
Homepage 
www.spd-weingarten-baden.de

Sommerpause
Die Orchester des Vereins haben sich eine 
Sommerpause verdient. Die Proben fü r 
die Orchester werden im Herbst wieder 
aufgenommen. 
Das Blasorchester beginnt mit der 
Probenarbeit am 06.09.2011 um 20 Uhr. 
Die Proben des Jugendorchesters starten 
wieder am 13.09.2011 um 18 Uhr. Das 
Schü lerorchester wird sich nach den 
Sommerferien erstmals am 21.09.2011 um 
18.30-19.30 Uhr wieder zur Probe treffen. 
Nach den Sommerferien werden auch die 
Kurse fü r Kinder in der Kleiberit-Arena 
wieder beginnen. 
Die genauen Termine teilen wir rechtzeitig 
an dieser Stelle mit.

Ferienspaß

Am 16.08.11 findet unsere Ferienspaß-
aktion von 10 Uhr bis 12 Uhr statt.
Die Kinder haben die Möglichkeit, 
verschiedene Instrumente zu basteln und 
auszuprobieren.

Donnerstag ab 19 Uhr:
Ferientreff in der Gärtnerklause

Einladung:
Der Sängerbund Haueneberstein ver-
anstaltet seinen 16. Mü hlenhock, 
am Freitag, den 12. August 2011 um 
18:00 Uhr im historischen Ortskern beim 
Heimatmuseum. Dazu treffen wir uns 
im Polohemd, um 16:45 Uhr am Bahnhof 
Weingarten. Abfahrt um 16:56 Uhr in 
direkter Verbindung mit der S 32.

Ihr Kontakt zur 
Bü rgerbewegung:
WBB - Gemeinderatsfraktion:
Email an die Fraktion: 
fraktion@wbb-weingarten.de

Fraktionsmitglieder:
Bettina Lichter 
(Fraktionsvorsitzende, Tel.: 3409 - 
Email: b.lichter@wbb-weingarten.de)

Timo Martin (Tel.: 722596 - 
Email: t.martin@wbb-weingarten.de) 

Hans-Martin Flinspach (Tel.: 5327 - 
Email: h.flinspach@wbb-weingarten.de)

Hans Barth (Tel.: 3219 - 
Email: h.barth@wbb-weingarten.de)

Werner Burst (Tel.: 8916 - 
Email: w.burst@wbb-weingarten.de)

WBB - Vorstand:
Timo Martin (1. Vorsitzender, Tel.: 722596) 
Email: vorstand@wbb-weingarten.de

WBB im Internet:
Besuchen Sie unseren Internetauftritt 
unter www.wbb-weingarten.de und 
Sie sind ü ber das örtliche Geschehen 
informiert! Unter anderem finden Sie im 
Pressespiegel aktuelle BNN-Berichte, gerne 
nehmen wir auch Ihre Emailadresse in 
unseren Verteiler mit auf.

WBB auf www.facebook.com
Die WBB hat nun auch offiziell eine eigene 
Facebook-Adresse - 

www.facebook.com/wbb.weingarten 

Bei Facebook anmelden, auf unsere 
Seite gehen, „gefällt mir“ klicken und 
es erscheinen auf Ihrer Startseite aktuelle 
Informationen der WBB, bzw. auch aus 
dem Gemeinderat.

Bü rgerservice
In allen kommunalpolitischen Fragen 
stehen unsere Gemeinderäte
Wolfgang Wehowsky, Tel. 8130,
Prof. Claus Gü nther,Tel. 2635 und
Erich Höllmü ller, Tel. 2212
sowie seitens des SPD-Vorstandes
Erich Höllmü ller (e.hoellmueller@spd-
weingarten-baden.de)
Carol Gü nther, Tel. 5584281 (c.guenther@
spd-weingarten-baden.de) und
Wolfgang Wehowsky, Tel. 8130 

www.wwb-weingarten.de

Weingartener
Bürgerbewegung

www.spd-weingarten-baden.de

SPD Weingarten

n-baden.de

Vereinsnachrichten

www.musikverein-weingarten.de

Musikverein Weingarten

www.frohsinn-weingarten.de

Gesangverein Frohsinn

www.mgv-weingarten.de

Männergesangsverein 1897 e. V.
Weingarten (Baden)

www.cvjm-weingarten.de

Christlicher Verein 
Junger Menschen
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Am vergangenen Samstagmorgen war es 
fü r uns deshalb keine Pflicht sondern eine 
Ehre, Karl Schaufelberger in Gondelsheim 
zu besuchen und ihn mit einem Präsent, 
ü berreicht durch unseren amtierenden 
Vorsitzenden Tobias Blatz, und einem 
Ständchen des Posaunenchors zum 
90. Geburtstag zu gratulieren. Karl und
Lydia Schaufelberger haben vor einigen
Jahren ihren Altersruhesitz nach Gondels-
heim verlegt, sind aber weiterhin gerne zu
vielen Besuchen in Weingarten. Wir alle
vom CVJM sind sehr stolz darauf, einen
solchen außergewöhnlichen Menschen in
unseren Reihen zu haben.

162 Einsätze 
fü r die NOTFALLHILFE

In den vergangenen Wochen wurden 
Sie ü ber einen Spendenaufruf fü r eine 
Neubeschaffung des Einsatzfahrzeuges 
der NOTFALLHILFE auf uns aufmerksam 
gemacht. Vielleicht haben Sie eines unserer 
Plakate in einem Geschäft gesehen. 
Schauen Sie doch auch einmal auf unsere 
Homepage www.drk-weingarten.de und 
stöbern durch unsere NOTFALLHILFE 
Broschü re.

Von Januar bis Ende Juli konnten wir, 
das Team der NOTFALLHILFE, insgesamt 
162 Einsätze absolvieren und damit 
nochmals unsere Präsens unterstreichen. 
Besonderheiten in diesem Halbjahr 
waren z.B. im Februar 6 Nachteinsätze in 
5 Folgetagen, im März können wir auf eine 
erfolgreiche Reanimation zurü ck blicken, 
im Juni wurden wir in 24 Stunden 7 Mal 
alarmiert. Bis Ende Juli hat das Team 8013
Bereitschaftsstunden geleistet.

nah“. Der Sonntag stand dann ganz 
im Zeichen der Regeneration, denn 
die insgesamt 69 km und vor allem die 
vielen Höhenmeter hatten bei dem einen 
oder anderen doch ihre Spuren sichtbar 
hinterlassen. Einem Gottesdienstbesuch 
und Rundgang durch Freudenstadt mit 
Mittagessen folgte dann die Heimfahrt mit 
der Stadtbahn nach Weingarten.
Alles in allem waren es wieder einmal 
tolle und abwechslungsreiche Tage, in 
welchen nicht nur das Wandern und der 
schöne Schwarzwald mit seinen vielen 
Tälern und Höhen, sondern vor allem auch 
die Gemeinschaft und die Gespräche und 
Gedanken ü ber den Glauben und Gott, 
aber auch ü ber die Welt im Vordergrund 
standen. 
Wir freuen uns bereits heute auf die 
9. Männerwanderung des CVJM im Jahre
2012 und sind gespannt, wohin uns diese
fü hren wird.

Mit der Jungschar fing alles an – 
Karl Schaufelberger 
feierte seinen 90. Geburtstag

Stellt man in den Reihen des CVJM 
Weingarten quer durch alle Alterstufen 
die Frage, welche Personen einem spontan 
einfallen, die den Verein entscheidend 
mitgeprägt haben, so fällt bei der mittleren 
und älteren Generation sofort auch der 
Name Karl Schaufelberger. 

Karl war 1930 bis zum Verbot der 
christlichen Jugendverbände im 
Dritten Reich 1934 Teilnehmer in einer 
Jungschar des CVJM Weingarten. Danach 
wurde er Mitarbeiter in der kirchlichen 
Jugendarbeit und organisierte weiterhin 
Jugendtreffen und Freizeiten bis 1940, 
obwohl in dieser Zeit solche Aktionen 
strengstens verboten waren. Ab 1940 
wurde er dann zum Arbeitsdienst und ab 
1941 zum Militärdienst eingezogen. Karl 
Schaufelberger blieb wie vielen anderen 
Soldaten im II. Weltkrieg an der Ostfront 
die russische Kriegsgefangenschaft nicht 
erspart, von der er erst im September 1949 
wieder heimkehrte. Karl nahm neben 
seiner Arbeit und der Heirat mit Lydia 
sein Engagement im CVJM wieder auf, 
wurde zum 1. Vorsitzenden gewählt und 
fü hrte die Geschicke des Vereins fü r die 
nächsten 30 Jahre weiter. 

Gleichzeitig ü bernahm er die Leitung 
von Gruppenstunden und Bibelabenden, 
plante und leitete viele Jugendfreizeiten 
und Zeltlager, war Mitarbeiter bei der 
Flü chtlingsarbeit im Auffanglager in 
Rastatt und zu Beginn der 60er Jahre bei 
der Gastarbeiterbetreuung ehrenamtlich 
tätig. 1966 folgte eine Ausbildung zum 
Lektor und 1969 eine Weiterbildung zum 
Prädikanten in der ev. Landeskirche, 
die ihn zum Ausarbeiten von eigenen 
Predigten und Halten aller Kasualien wie 
Taufen, Trauungen, Beerdigungen usw. 
berechtigte.
Das Amt als Prädikant hielt er bis 1996 
inne und war gleichzeitig Mitglied des 
Kirchengemeinderats in Weingarten, des 
Bezirkskirchenrat und der Bezirkssynode. 
Aufgrund seiner vielen Verdienste und 
seinem jahrelangen ehrenamtlichen 
Engagement fü r den CVJM und die 
evangelische Kirche wurde Karl 
Schaufelberger im April 2001 anlässlich 
des 100 jährigen Jubiläums des CVJM 
Weingarten die goldene Ehrennadel des 
CVJM-Weltverbandes verliehen, eine sehr 
hohe und sehr seltene Ehrung, mit der 
in den letzten Jahren nur zwei weiteren 
Personen im gesamten Landesverband 
Baden geehrt wurden. 
Im Januar 2002 wurde er mit der 
Bü rgermedaille in Silber der Gemeinde 
Weingarten ausgezeichnet. 

Karl Schaufelberger und Tobias Blatz

Der Posaunenchor gratuliert dem Jubilar

www.drk-weingarten.de

DRK
Ortsverein Weingarten
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finden wöchentlich statt. Nähere 
Informationen zu den einzelnen 
Veranstaltungen, geänderte Uhrzeiten 
usw. findet Ihr anschließend unter 
„Hinweise zu den regelmäßigen 
Veranstaltungen“. Sofern dort nicht 
ausdrü cklich anders angegeben (z.B. 
durch konkrete Termine), ist während der 
Schulferien kein Programm.

Montag
19.30 Uhr: 
Jugendkreis
 (ab 16 Jahren)

Dienstag
19.00-21.00 Uhr: 
Meeting fü r Teens

Mittwoch
18.00-19.30 Uhr: 
Jungschar fü r Mädels 
ab 5. Schuljahr

Donnerstag
5.30 Uhr: 
Gebetsfrü hstü ck bei Terners, 
Uhlandstraße 17
17.00-18.00 Uhr: 
Kinderkiste fü r Kids 
von 3 - 7 Jahren
17.15 Uhr - 18.45 Uhr: 
Jungschar fü r Mädels 
1.-4. Schuljahr

Freitag
17.30-19.00 Uhr: Die JUNGSjungschar 
(Jungs von 10 - 13 Jahren)

Weitere Informationen
Das Gebetsfrü hstü ck ist im Juli auf Freitag 
verlegt. Mehr ü ber uns (z.B. Bilder von 
unseren Events) findet Ihr im Internet 
unter „ec-weingarten.de“

Unsere Adresse
EC-Jugendarbeit
Jöhlingerstr. 2a
76356 Weingarten

Vorstandschaft
Wir treffen uns Freitag, den 12.08. um 
18.00 Uhr im Gasthaus Athen, Bruchsaler 
Strasse.

Ausflug
Wir fahren am 14. September nach Illingen 
zur Ölmü hle. Bitte bis zum 31.08. bei 
B. Sakatsch, Tel. 8630 anmelden.

2005 erhält sie den Kulturpreis fü r Musik 
und Gegenwartsliteratur. Sie ging ihren 
Weg von der Atheistin zur Grü ndung der 
„Kleinen Kommunität“.
Schwester Teresa lädt zu einem aufregend 
lebendigen Christsein ein. Sie versteht es, 
andere mit ihrer Liebe zu Gott anzustecken. 
„Ich will, dass man mir als Nonne ansieht, 
dass ich glü cklich bin“, und: „Wir Christen
haben die großartigste Botschaft dieser 
Welt zu verkü nden, aber wir sind nicht 
nahe genug bei den Menschen.“ Seit 
20 Jahren beschreitet sie deshalb neue 
Wege, um die frohe Botschaft zu denen zu 
bringen, die sie hören wollen.
Es gab eine Nacht, die ihr Leben 
veränderte. Die damals 19-jährige 
Schü lerin eines Sportinternats konnte vor 
einem wichtigen Basketballspiel nicht 
schlafen und griff zufällig zur Bibel ihrer 
Mitbewohnerin. „Selig, die reinen Herzens 
sind, denn sie werden Gott schauen“, las 
die Leistungssportlerin Teresa Zukic in 
dieser Nacht.
Da stand auch „Wenn dich einer auf die 
rechte Wange schlägt, dann halte ihm auch 
die linke hin.“ Worte, die die erfolgreiche 
Sportlerin, die nie zuvor ü ber Gott etwas 
gehört hatte, tief im Herzen berü hrten. 
Am nächsten Tag beim Basketball wurde 
sie wieder einmal gefoult. Sie an die Worte 
von der rechten und der linken Wange. 
Sie lächelte die Gegnerin an und sagte 
freundliche Worte...
Schwester Teresa ließ sich mit 20 taufen, es 
folgte eine Ausbildung zur Altenpflegerin 
und zur Religionspädagogin. Als 
Gemeindeassistentin in Hanau landete 
sie mitten im Milieu des Rotlichts. „Mit 
frommen Sprü chen kannst du da nicht 
kommen“, war ihr schnell klar. Sie tat das 
mit den Jugendlichen, was sie konnte: 
Fußball oder Basketball spielen, oder 
eben Skateboard fahren. So erreichte 
sie die Herzen der Menschen. Von 1985 
bis 1994 war sie Ordensschwester der 
Vinzentinerinnen in Fulda. Vor 13 Jahren 
grü ndete sie die Kleine Kommunität der 
Geschwister Jesu in Pegnitz im Erzbistum 
Bamberg.
Schwester Teresa spricht mit einer 
Begeisterung und Leidenschaft, die jede 
und jeden packen. Sie sagt: „Seit ich 
Christin bin, bin ich glü cklich. Ich liebe 
mein Leben, und das will ich auch zeigen 
dü rfen. Auch und gerade als Nonne, als 
Frau.“
Eintritt 12,-- Euro, Vorverkauf bei der 
Buchhandlung Bü cherwurm oder die 
Karten per Mail reservieren. 
Beginn 10:00 Uhr im Gemeindezentrum

Regelmäßige Veranstaltungen
Unsere regelmäßigen Veranstaltungen 

Die Bereitschaft bedankt sich außerdem 
bei allen Blutspendern und Helfern, die 
am vergangenen Mittwoch, 03.August 
zur zweiten Spende dieses Jahres kamen. 
DANKE! 
Die nächste Aktion findet am 26.Oktober 
wieder von 14:30 bis 19:30 Uhr, wie 
gewohnt, in der Turmbergschule statt.

Mail: kolping-weingarten@web.de
Internet: http://weingarten-karlsruhe.
kf.kolping.de

Samstag, 3. September
Gottesdienst auf dem Katzenberg.
Der Bezirk veranstaltet einen Gottesdienst 
in Weingarten mit unserem Bezirkspräses 
Karl Heniz Speckert.
Beginn 18:30 Uhr auf dem Katzenberg. 
Anschließend wollen wir gemeinsam 
grillen.

Sonntag, 4. September
Kolping wandert.
Wir wandern von Annweiler nach 
Landau. Zunächst wandern wir zur Burg 
Trifels. Von dort aus gehen wir weiter 
bis Ranschbach. In der Kolpinghü tte der 
Kolpingsfamilie Landau werden wir zu 
Mittag essen. Von dort aus geht es weiter 
bis nach Landau. An- und Heimfahrt mit 
der Bahn. Abfahrt in Weingarten um 
8:35 Uhr. Fü r Wanderer die sich nicht die 
ganze Strecke, ca. 15km, zutrauen haben 
wir ein Fahrzeug organisiert.

Sonntag, 18. September
Wandertag des Bezirks in Bruchsal

Sonntag 25. September
Der Papst in Freiburg. 
Wir ü bertragen den Gottesdienst aus 
Freiburg auf eine großen Leinwand in 
der Kirche. 
Beginn 10:00 Uhr

Samstag, 1. Oktober
Faires Frü hstü ck 
mit Schwester Teresa Zukic.
Abenteuer Christ sein – 
5 Schritte zu einem erfü llten Leben.

Die „Skateboard fahrende Nonne“ ist 
beinahe weltweit bekannt. Ein Foto von ihr, 
das sie schwungvoll auf dem Skateboard 
zeigt, wurde von den Philippinen bis Ohio 
gedruckt. Schwester Teresa Zukic geht 
ungewöhnliche, leidenschaftliche Wege 
der Evangelisation. Sie ist Gastreferentin 
bei Managerseminaren, diskutiert in 
Talkshows bei Beckmann oder gewinnt 
100.000 €uro im Wissensquiz bei Jörg 
Pilawa. Sie kocht leidenschaftlich gern, 
malt, rappt und initiiert Kirchenfestivals. 

www.weingarten-karlsruhe.kf.kolping.de

Kolpingsfamilie

DHB-Netzwerk Haushalt
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Stadtzentrum auf dem Programm. Der 
gesellige Abschluss findet wieder bei der 
Familie Rau im Hotel-Restaurant „Krone“ 
in Waldbronn-Reichenbach statt.
Abfahrt am Marktplatz ist um 7.30 Uhr, 
Rü ckkehr gegen 21 Uhr. Im Gesamtpreis von 
25 Euro pro Person sind die Fahrt und die 
Fü hrungen sowie der Imbiss inbegriffen. 
Verbindliche Anmeldungen nimmt die 
stellvertretende Vorsitzende Ursula Lauber, 
Telefon 2594, entgegen. Selbstverständlich 
können auch interessierte Nichtmitglieder 
am Vereinsausflug teilnehmen.

Einladung zum Stammtisch
Das neue Stü ck wird vorgestellt

Liebe Mitglieder, wir laden Euch herzlich 
ein zum Stammtisch am 17. August ab 19.30 
Uhr bei den Kleingärtnern. 
Der Bü hnenausschuss hat ein Stü ck 
gefunden, das er Euch gern vorstellen 
möchte. Ihr dü rft gespannt sein und Ihr 
sollt natü rlich mit abstimmen.

Bis dann. Die Vorstandschaft.

65 Jahre Sozialverband VdK 
im Sü dwesten

Im Jahr 2011 können viele VdK-
Ortsverbände auf ihr 65-jähriges 
Bestehen zurü ckblicken. 1946 waren 
zahlreiche örtliche Verbandsstufen 
des heutigen Sozialverbands VdK von 
Kriegsbeschädigten und Kriegshinter-
bliebenen gegrü ndet worden. In 
den Folgejahrzehnten hat der VdK 
seine Aufgabengebiete erweitert und 
zahlreiche neue Mitgliedergruppen 
gewonnen. Seit Langem stellen Menschen 
mit Behinderung oder chronischer 
Erkrankung sowie Rentner und Senioren 
das Gros der Mitglieder im VdK Baden-
Wü rttemberg und im VdK Deutschland. 
Der größte Sozialverband in Bund und 
Land ist einerseits Interessenvertretung 
fü r diese und andere sozial betroffene 
Menschen und er bietet andererseits seinen 
Mitgliedern zahlreiche Serviceleistungen 
wie zum Beispiel den Sozialrechtsschutz. 
Derzeit gehören dem Sozialverband 
VdK Baden-Wü rttemberg ü ber 202 000 
Menschen an -deutschlandweit sind es 
mehr als 1,5 Millionen. 
Im Sü dwesten sind ü ber 99 000 Mitglieder 
weiblich. Die Frauen spielen im Verband 
seit der Anfangszeit eine wichtige Rolle 
und besetzen viele Vorstandsposten. 

Mit Nordic Walking 
aktiv gegen Diabetes

Nordic Walking verbindet aktives 
Gehen mit speziellen Stöcken, die den 
gesamten Körper in die Bewegung 
einbezieht. Dadurch wird ein schonendes, 
aber trotzdem sehr wirkungsvolles 
Ganzkörpertraining ermöglicht.
Regelmäßige körperliche Aktivität ist 
Bestandteil der Basistherapie fü r jeden 
Diabetiker. In Weingarten gibt es die 
Möglichkeit jeden Dienstag um 15.00 Uhr 
an diabetikergerechtem Nordic Walking 
mit Blutzuckerkontrollen teilzunehmen. 

Treffpunkt ist die Haltestelle
Liverdunplatz (Bus 121).
Kontakt:
Halina Meger, Tel. 07244/559053 oder
Ulrich Aschemann, Tel. 07240/1862

Aktuelles :
WWW am 4. September 
auf dem Rathausplatz

Wegen der frü her beginnenden Weinlese 
können wir unseren WWW in diesem 
Jahr nicht im Hof der WG feiern, sondern 
„ziehen um“ auf den Rathausplatz. Dass 
man dort auch schön feiern kann, haben 
wir beim Wein- und Straßenfest erlebt.
Schon jetzt besten Dank fü r Eueren Einsatz 
am 04.09.11 . Wir melden uns bei Euch und 
bitten um Euere Mithilfe !!

Quer durch den Hardtwald
Unsere nächste Tageswanderung fü hrt 
uns am Sonntag, den 21. August, quer 
durch den schönen Hardtwald. Wir 
treffen uns um 9:30 Uhr am Bahnhof 
Weingarten, wo wir um 9:35 Uhr mit der 
S31 per Gruppenkarte nach Karlsruhe 
fahren, Ankunft am Europaplatz in KA 
um 10:02 Uhr. Die Wanderung beginnt 
am Europaplatz, nach wenigen Schritten 
erreichen wir den Botanischen Garten, 
wo uns eine herrliche Blumenpracht 
empfängt. Der Weg fü hrt uns dann 
weiter auf dem blauen Strahl durch den 
Schlossgarten. Danach wandern wir auf 
der Linkenheimer Allee bis zum Kanalweg 
und dann weiter auf dem Karl-Knierer-Weg 
bis zu den Sportanlagen von Stutensee-
Blankenloch. Unterwegs ist im Hardtwald 
eine längere Rast eingeplant.
Weiter geht es in Richtung Weingarten, 
wo wir dann im Ortsteil Waldbrü cke 
einkehren werden. 

Deutscher Diabetiker Bund

www.schwarzwaldverein-weingarten.de

Schwarzwaldverein

Ende der Wanderung ist der Bahnhof 
Weingarten um 17:00 Uhr.

Daten zur Wanderstrecke : 
Länge ca. 15 km, Zeit ca. 5 Std., leichte 
Wanderung.
Gäste sind herzlich willkommen !
Wanderfü hrer: Reinhold Mangei, Tel. 
(07244-) 8899 .

Jubiläums-Benefizkonzert von 
und mit Helmut Seidel
Unser Mitglied Helmut Seidel veranstaltet 
am Sonntag, den 14. August 2011, um 
16:00 Uhr in der Evang. Kirche ein 
Konzert zugunsten der SOS-Kinderdörfer. 
Unter dem Motto „Ein Lied geht um die 
Welt“ wirken neben Helmut Seidel u.a. 
die Mundartautorin Else Gorenflo, die 
Sopranistin Jaqueline Petry, der Tenor 
Thomas Schäfer, Sebastian Koch (Bariton), 
Kalle Hamsen (Gesang und Gitarre) mit. 
Die Moderation hat Dieter Farrenkopf.
Eintritt : 8.-€ -

Wein- und Straßenfest
Die Teilnahme des Bü rger- und 
Heimatvereins mit seiner „Bü rgerschänke“ 
und Bilderausstellung im Fränkischen Hof 
ist beim Wein- und Straßenfest auf eine 
große Resonanz bei Bü rgern und Gästen 
gestoßen.
Dafü r möchte sich die Vorstandschaft 
bei allen bedanken, die in irgendeiner 
Weise zum Gelingen und Erfolg des Festes 
beigetragen haben. Unser besonderer Dank 
gilt Prof. Heinz und Anni Trauboth, dass 
sie uns wieder den schönen Fränkischen 
Hof mit seinem einladenden Ambiente zur 
Verfü gung gestellt haben. 
Der Dank gilt weiterhin allen freiwilligen 
Helfern und Helferinnen beim Auf- und 
Abbau sowie beim Wirtschaftsbetrieb. 
Dank gebü hrt nicht zuletzt auch den 
vielen Spenderinnen von leckeren Kuchen 
und Torten fü r das „Café in der Scheune“.

Vereinsausflug am 18. 
September
Der diesjährige Vereinsausflug findet am 
Sonntag, 18. September 2011, statt. Die 
Fahrt mit einem modernen Reisebus geht 
zunächst nach Gengenbach im Kinzigtal, 
wo die Besichtigung des Flößerei- und 
Verkehrsmuseums sowie der obligatorische 
Imbiss eingeplant sind. Danach fü hrt 
die Route weiter durch den sü dlichen 
Schwarzwald nach Freiburg-Lehen 
zum Mittagessen im Hotel-Restaurant 
„Bierhäusle“. Am Nachmittag steht 
dann eine Fü hrung durch das Freiburger 

Bürger- und Heimatverein

www.weingartener-theaterkiste.de

Weingartener Theaterkiste

Sozialverband VdK
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legen - die Kids oder die begleitenden Papas 
und Mamas. Beim Kinderschminken 
nahm die Warteschlange kein Ende und 
zwischendurch konnten sich die Besucher 
bei der Saftbar erfrischen oder einen Kaffee 
genießen. Vielen Dank an alle Helfer!

Flohmarktkinder bevölkern den Rat-
hausplatz! Die Sonne strahlt, es 
ist Samstagmorgen und der ganze 
Rathausplatz ist von Ferienkindern 
bevölkert, die ihre Kinderzimmer 
durchforstet haben und guterhaltene 
Spielsachen, Bü cher, Spiele und vieles 
mehr auf einer Decke ausgebreitet zum 
Verkauf anbieten.
Auf dem 1. Flohmarkt „von Kind zu Kind“ 
des Allerdings-Familienzentrums am 
vergangenen Samstag herrschte zwei 
Stunden lang reges Treiben. So manches 
Schnäppchen war zu machen und so 
mancher eben verdiente Groschen 
wurde am Stand nebenan gleich wieder 
ausgegeben. Echtes „Flohmarktfeeling“ 
eben!

Verein fü r 
Deutsche Schäferhunde e.V.
Trainingszeiten:
dienstags und freitags ab 18 Uhr BH und 
VPG 
Samstags und Sonntags nach Vereinbarung
Bei Interesse bitte melden bei Alexandra 
Moritz unter 01633550739 nach 18 Uhr.

am Freitag, den 26. August 2011, 17.00 Uhr, 
auf dem Grundstü ck der Farn.Rolf Unselt 
im Gewann „Endberg“ statt. Zufahrt ü ber 
die Setz zum Grundstü ck der Farn.Unselt: 
Katzenbergweg geradeaus bis in Höhe des
Kolpingkreuzes durchfahren.
Obstbaumeister Edwin Mü ller, der dieses 
Jahr bereits den Frü hjahrsschnittkurs 
durchfü hrte, wird uns aus dem vor-
handenen Baumbestand am Beispiel von 
Apfel-, Birnen-, Kirschen-, Zwetschgen- u. 
Aprikosenbäumen sowie verschiedenen 
Sträuchern die erforderlichen Pflege-
maßnahmen eingehend erläutern.
Zu diesem hochinteressanten Baumschnitt 
mit Fachvortrag u. dem anschließenden 
gemü tlichen Beisammensein laden wir 
alle Mitglieder u. Freunde des Vereins 
herzlichst ein u. bitten um zahlreiche 
Teilnahme.

Die regelmäßigen 
„Allerdings-Angebote“ sind:

-  KiTa BLAULAND
-  MiniClub und Spielkreise
-  Waldgruppen
-  Café Populär
-  Mantra-Singen
-  Taschengeldbörse, Tauschring und

Bü chertausch
-  PEKIP und Baby-Café ü ber STÄRKE- 
 Gutscheine
und mehr…

Neugierig? Weitere Infos erhalten Sie 
unter www.allerdings-weingarten.de 
oder kommen Sie am ersten Dienstag des 
Monats um 20.15 Uhr zum Teamtreffen in 
der Bahnhofstraße 104.
Bü rozeiten des Familienzentrums: 
Mo. und Mi. 8.30-12.30 Uhr (telefonisch), 
Mi. 9.00-12.00 Uhr (persönlich)
Ort: Bahnhofstraße 104 in Weingarten
Tel.: 07244 / 9479390
E-Mail: Allerdings-Weingarten@web.de
Internet: www.allerdings-weingarten.de

Kita BLAULAND und 
Geschäftstelle geschlossen!
KITA und das Familienzentrum Allerdings 
hat vom 15.08. bis einschl. 26.08.11 
Betriebsferien.
Ab 29.08.11 sind wir wieder da.
Fantasievolle Gebilde aus Holzresten, 
Nägeln und Kronkorken Allerhand 
Fahrzeuge, Flieger, sogar Häuser und 
mehr entstanden beim Wein- und 
Straßenfest, als die Holzwerkstatt des 
Familienzentrums am Sonntagnachmittag 
geöffnet wurde. Schwer zu sagen, wer 
mehr Spaß daran hatte sich mit Säge, 
Hammer und Nägeln, ein paar Holzresten 
und viel Kreativität kräftig ins Zeug zu 

Der Bundesverband wird von einer Frau 
gefü hrt - der VdK-Präsidentin Ulrike 
Mascher. 

Weitere Informationen finden sich unter 
www.vdk-bawue.de im Internet.

Sprechzeiten in Karlsruhe:
Montag 8:00-12:00 Uhr, 
nachmittags nach Vereinbarung,
Donnerstag 8:00-12:00 Uhr 
nur nach Terminvereinbarung 
in der Geschäftsstelle Karlsruhe,
Karlstraße 53-55,
(Straßenbahnlinie 2, 4 und 5) 
Haltestelle Mathystraße. 
Telefon 0721 - 93 27 90,
Fax 0721 - 9 32 79 79. 
E-mail: rg-karlsruhe@vdk.de. 
Internet: www.vdk.de/rgkarlsruhe

Die erste Radtour haben wir bereits 
hinter uns: Länge ca. 5 km, Dauer ca. 50 
– 60 Min. Die gleiche Route werden wir
wöchentlich während der Sommerferien
radeln: Herrschaftsbruch/Ringstraße, der
gut ausgebaute Radweg durch die Felder
entlang der Bundesstraße 3, Mittleres
Aufeld, Werren gegenü ber Werrabronn
bis zu den Grötzinger Sportanlagen;
jedoch nicht Grötzingen, da wir keine
verkehrsreichen Straßen befahren oder
ü berqueren wollen. 
Weiter fü hrt unser Weg bis kurz vor die Fa. 
Mauck und schwenkt dann in Richtung
Grötzinger Baggersee und weiter durch das 
herrlich duftende Weingartener Moor, in
dem bis etwa 1910 Torf gestochen wurde.
Dieses Naturschutzgebiet ist von ganz
besonderer Art und bietet Lebensraum fü r
viele seltene Tiere und Pflanzen, denen
wir immer wieder begegnen. 
Unsere abendliche Radtour endet in der
Gärtnerklause im Kleingartenverein beim
Boulen. Hätten Sie nicht Lust, mit uns zu
radeln?

Wassergymnastik: Zukü nftig findet 
die Wassergymnastik im Walzbachbad 
in zweiwöchigem Rhythmus immer 
dienstags statt. Wegen der Sommerferien 
und Überprü fung etc. des Walzbachbades 
wird die erste Wassergymnastik am 
Dienstag, dem 4. Oktober um 19.00 Uhr 
sein.
Ansprechpartner: 
1. Vorsitzender Witolf Steglich: 741716 
und Übungsleiter Richard Geggus: 8397.

Einladung zum 
Sommerschnittkurs

Der traditionelle Sommerschnittkurs des 
Obst-u. Rebbauvereins Weingarten e.V. 
mit Obstbaumeister Edwin Mü ller findet 

Obst und Rebbauverein

Holzwerkstatt

Flohmarkt

Verein für Deutsche Schäferhunde e. V.
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Wir fahren mit der S-Bahn nach Winden 
und Kandel in der Pfalz.

Folgender Ablauf ist vorgesehen:
9.56 Uhr: Abfahrt ab Weingarten Bahnhof 
(Fahrtrichtung Karlsruhe) mit der 
Stadtbahn nach Winden (umsteigen in 
Karlsruhe Hauptbahnhof).
11.05 Uhr: Ankunft in Winden Bahnhof.
Bei Bedarf werden mobilitätsein-
geschränkte Ausflugsteilnehmer durch 
die Wirtin der Hofschänke vom Bahnhof 
zur Besenwirtschaft gefahren.
Nach einem gemeinsamen, gemü tlichen 
Mittagessen in der Hofschänke fahren 
wir dann um 13.54 oder 14.31 Uhr mit der 
Stadtbahn nach Kandel.
Dort besteht dann die Möglichkeit zu einem 
Spaziergang oder einem Einkaufsbummel 
sowie zum Besuch des Cafés Schaaf.
In der „Hofschänke“ und im „Café Schaf“ 
sind Tische fü r uns reserviert.
15.37 oder 16.00 Uhr (voraussichtlich): 
Abfahrt ab Kandel Bahnhof nach 
Weingarten.
16.21 oder 17.01 Uhr: Ankunft in 
Weingarten.
Die Fahrtkosten betragen ca. 3,00 € pro 
Person.
Anmeldung bis spätestens 23. 8. 2011 an: 
Gustav Stammann, Telefon (0 72 44) 26 30. 
Wir hoffen auf eine rege Teilnahme.

Neue Trainingszeiten Saison 2011/2011
A/B-Jugend: 
Mo. und Mi. 19:00 - 20:30 Uhr 
Beginn: 14.08.

C-Jugend: 
Di. und Do. 18:00 - 19:30 Uhr 
Beginn: 15.08.

D-Jugend:
Mi. und Fr. 18:00 - 19:30 Uhr 
Beginn: 31.08.

E1-Jugend: 
Di. 17:00 - 18:30 und Fr. 18:00 - 19:30 Uhr 
Beginn: 30.08.

E2-Jugend: 
Mo. 17:30 – 19:00 und Fr. 18:00 – 19:30 Uhr
Beginn: 29.08.

F1-Jugend: 
Di. 17:15 – 18:45 und Do. 17:30 – 19:00 Uhr 
Beginn: 13.09.

F2-Jugend: 
Di. und Do. 17:00 bis 18:30 Uhr 
Beginn: noch offen
Bambini: Mo. 16:30 bis 18:00 Uhr 
Beginn: 12.09.

Treffpunkt um 10.20 Uhr am Bahnhof 
Weingarten, Abfahrt 10.35 Uhr.
Fü r Wanderfreunde/innen - wer kann - ist 
eine leichte Tour von ca. 1 Std. eingeplant.
Rü ckkehr in Weingarten zwischen 18.00 
-19.00 Uhr.

Jahrgang 48/49
Herzliche Einladung zum Besuch der 
Besenwirtschaft „zum Geisenstall“ 
am Freitag, 2. September in Zeutern. 
Treffpunkt ist um 16.55 h. Abfahrt 17.01 h. 
Auch Vorbesprechung wegen der Fahrt 
nach Mü nchen im Oktober.

Spielergebnis:
Kreispokal am 3. 8. 2011
FVgg Weingarten – FV Fort. Kirchfeld II 0:3

Spielvorschau:
Sonntag, 14. 8. 2011, 17.00 Uhr
FVgg Weingarten – SC Neuburgweier

AH der FVgg geht 
mit 2 Turniersiegen 
in die Sommerpause
Das Flaggschiff der FVgg segelt weiterhin 
auf Erfolgskurs. Nach den erfolgreichen 
Spielen in der bisherigen Saison konnten die 
Alten Herren auch bei Kleinfeldturnieren 
zweimal als 1. Sieger vom Platz gehen.
Beim VSV Bü chig am 8. 7. 2011 konnten uns 
die AH-Mannschaften von ESG Frankonia, 
FV Fort. Kirchfeld, TSV Weingarten, Germ. 
Neureut, FC West und SV Staffort nicht 
vom Turniersieg abhalten.
Auch beim FC Weiher am 6. 8. 2011 hatten 
die Bruchsaler AH-Mannschaften FC 
Weiher, VfR Kronau, TSV Mingolsheim, 
FV Ubstadt, FC Heidelsheim und FV 
Hambrü cken deutlich das Nachsehen.
Es spielten: Hans-Peter Kalus, Joachim 
Nothelfer, Stefan Dichiser, Oliver 
Seiderer, Marek Henne, Heini Mantsch, 
Marco Mü ller, Jörg Mü ller, Mario 
Mustapic, Manuel Zeh, M. Jeschke, Heiko 
Baumgartner und Hans-Peter Wagner.
Wir machen nun vom 9. 8. – 30. 8. 2011 eine 
kleine Sommerpause. Nächstes Training 
ist am 6. 9. 2011,
19.00 Uhr. (hpw)

Hinweis fü r Ehrenmitglieder 
und Senioren
Die Ehrenmitglieder und Senioren des 
Vereins machen am Donnerstag, dem 
25. 8. 2011, einen weiteren Tagesausflug. 

Vier Pferde 
bei den „Vier Pfoten“

Eine ungewöhnliche Bitte der Polizei 
erreichte uns am letzten Sonntag: 
Vier entlaufene Pferde, deren Besitzer 
noch nicht ermittelt werden konnte, 
brauchten Asyl. Und so wurde kurzerhand 
unser Hundplatz in eine Pferdekoppel 
verwandelt. Die vier Ausreißer fü hlten 
sich sichtlich wohl.

Hinweis: 
In der Zeit vom 20.8. bis 10.9. findet kein 
Hundetraining statt!
Danach treffen wir uns wie gewohnt 
samstags auf unserem Vereinsgelände in 
der Breitwiese und freuen uns jederzeit 
ü ber Interessenten:

17.15 - 18.00 
Welpenschule und freies Spiel
18.00 - 19.00 
Junghunde und Fortgeschrittene

Weitere Informationen gibt Jü rgen Stiller, 
07257/931422
Wir wü nschen allen Hundefreunden 
und ihren Vierbeinern eine schöne 
Sommerzeit.

Schuljahrgang 1926/1927
Unsere nächste Zusammenkunft findet am 
18. August um 17.30 Uhr in der Gaststätte
„ Schü tzenhaus“ statt.
Wir die steile Treppe zum Gasthaus schlecht 
gehen kann erhält Gehhilfe. Wir wollen
einen gemü tlichen und unterhaltsamen
Spätnachmittag miteinander verbringen,
zusammen mit unseren Partnerinnen und 
Partnern.

Jahrgang 1936/37
Voranzeige!

Wir laden ein zu einem Halbtages-Ausflug 
am 16. September 2011 nach Bad Herrenalb.

Hundefreunde 4 Pfoten e. V.

Schuljahrgänge SChul-

Jahrgang

Sportnachrichten

www.fvgg-weingarten.de

Fußballvereinigung 1906 e. V.
Weingarten

www.fvgg-weingarten.de

Abteilung
Jugend
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Aktuelle Trainingszeiten
Dienstag 18.00 - 21.00 Uhr 
nur Bogenschiessen
Mittwoch 18.00 - 20.00 Uhr
kein Jugend - Training Sommerferien

Mittwoch 19.00 - 21.00 Uhr 
Training alle Klassen
Samstag 17.00 - 20.00 Uhr 
nur Bogenschiessen
Sonntag 10.00 - 12.00 Uhr 
Training alle Klassen

Disziplinen Luftgewehr, Luftpistole, 
Kleinkaliber, Freie Pistole 50 m und 
Bogenschiessen. Schiesssportinteressierte 
Gäste sind zu allen Trainingsterminen 
zum unverbindlichen Schnuppertraining
herzlich willkommen. Besuchen Sie auch 
unter www.svweingarten.com unsere 
Homepage im Internet.

Vereinsmeisterschaft 
fü r das Sportjahr 2012
Die Termine in den einzelnen Disziplinen 
und Klassen:

21. + 25.09.2011 KK - 
liegend 60 Schuss

21. + 25.092011 KK - 
Auflage 30 Schuss

28.09. + 02.10.2011 KK - 
Dreistellung (3x20 Schuss)

28.09. + 02.10.2011 
Freie Pistole

30.11. - 11.12.2011 
Luftgewehr, Luftgewehr Auflage,
 Luftpistole

19. - 26.11.2011 
Bogen Halle (Recurve)

03. - 10.12.2011 
Bogen Halle (Lang- u. Blankbogen)
Anmeldung bei HSL Angelika Knoll,
Teilnahme mittels Anmeldebogen.

Freundschaftstreffen mit 
den Zellbachtaler Schü tzen 
Pauluszell/ Niederbayern
Das Freundschaftstreffen findet am 
03./ 04.09.2011 in Weingarten statt. Wir 
werden mit unseren Freunden am WWW 
des Schwarzwaldvereines am Sonntag 
04.09.2011 teilnehmen. Das Monatstreffen 
im September wird gemeinsam mit den 
Zellbachtaler Schü tzen am 03.09.2011 statt 
finden. Näheres zu diesem Wochenende in
den nächsten Ausgaben.

Senioren-Wanderung rund 
um den Rinkenkopf im 
Schwarzwald
Treffpunkt am Donnerstag, 18.08.11 
um 09.45 Uhr am Bahnhof Weingarten 
Richtung Karlsruhe. Abfahrt mit der S 31 
um 9.57 Uhr.
Die Rundwanderung fü hrt von 
Baiersbronn zur Sattelei-Hü tte. Dort 
ist eine Einkehr vorgesehen. Auf dem 
Rinkenkopf Besichtigung des König-
Wilhelm-Turms (81 Stufen) , herrlicher 
Rundblick ü ber Baiersbronn, Tonbach und 
Mitteltal.
Ankunft in Weingarten um 18.01 Uhr. 
Wanderstrecke ca. 8 km, Höhenunterschied 
ca. 220 m. Alle Mitwanderer sind herzlich 
willkommen. Die Wanderung findet nur 
bei schönem Wetter statt.
Näheres bei der Wanderfü hrerin: 
Margareta Schaufelberger Tel. 2850.

Radtour im Rheintal
am 21.8. treffen sich die Teilnehmer um 
08:50 Uhr beim TSV-Heim am Sportplatz 
am Buchenweg (Start um 09:00 Uhr). Wir 
radeln etwas abseits der Straßen ü ber 
Untergrombach, Bruchsal, Forst und 
Hambrü cken bis nach Waghäusel, wo wir 
einen Abstecher „ins Gelände“ machen. Wir 
durchqueren die sog. Wagbachniederung, 
ein Naturschutzgebiet, das nach 1995 
durch Renaturierung der ehemaligen 
Schlammkläranlage der Zuckerfabrik 
entstand. Heute leben ü ber 250 
verschiedene Vogelarten auf dem ca. 240 ha 
großen Areal; Vergleichbare Vogelbiotope 
finden sich erst wieder am Bodenseeufer 
und in oberschwäbischen Rieden.
Weiter geht es dann Richtung Sü den, an 
Philippsburg vorbei zur Rheinschanzinsel, 
wo wir sehr nahe an den Kü hltü rmen des 
Kernkraftwerks vorbeiradeln, zu unserer 
Mittagsrast. Wir können beim Bootshaus 
Philippsburg einkehren.
Nach einer Stärkung geht es dann ü ber die 
Rheinauen wieder heimwärts, vorbei an 
Elisabethenwörth und an „versunkenen“ 
und „verlegten“ Dörfern bis wir schließlich 
am Endpunkt unserer Radtour, unserem 
Vereinsheim enden.
Eine Tour fü r Radler mit Ausdauer und 
bevorzugter Naturliebe; Streckenlänge 
etwa 80 km ohne besondere Schwierig-
keitsgrade. Rü ckkehr bis etwa 17:00 Uhr.
Anmeldungen beim Tourenfü hrer Peter 
Spohrer, Tel. 2618, wegen der Gastronomie 
erwü nscht.

Pokalspiele der Jugend 
schon mal vormerken:

10.09.2011 A-Jugend: 
FVgg : SG Bruchhausen/Oberweier/
Ettlingenweier um 16:30 Uhr

12.09.2011 B-Jugend: 
SG Mutschelbach/Königsbach/Auerbach2 : 
FVgg um 18:30 Uhr

13.09.2011 C-Jugend: 
SG Forchheim2 : FVgg um 18:00 Uhr

Wir wü nschen Euch weiterhin erholsame 
und schöne Ferien.

Danke fü r ein erfolgreiches 
Straßenfest!

Allen Helfern herzlichen Dank fü r die 
Unterstü tzung des TC Schwarz-Weiss. 
Ohne Euch wäre unser Straßenfest nicht 
so schön gewesen.
O. Winzer

Wings - „Ballett ‚mal locker“
Das 1. Lehrjahr. Die ersten Grundlagen 
des Balletts fü r Kinder von 3 - 5 Jahren. 
Eine Prise Konzentration, 100 gr. 
Vorstellungsvermögen und 1/2 l Freude 
an Musik, liebevoll zusammengerü hrt in 
einer Schü ssel aus Ballettbewegungen, das 
ergibt ein Tänzchen ursprü nglicher Freude 
an Eleganz. Ab dem 23.09. immer freitags 
von 14.45 - 15.30 Uhr in der Kleiberit-Arena. 
Leiterin: Julia Wesan; Kontakt ü ber Janée 
Messer, Tel.: 0178/1834208

Wings - „Ballett ‚mal ernst“
Das 3. Lehrjahr. Man kann aus sich heraus 
und hat auch eine erhöhte Konzentration. 
Jetzt werden die Grundlagen gefestigt. 
Fü r Kinder von 5 - 7 Jahren. Ab dem 23.09. 
mmer freitags von 14.45 - 15.30 Uhr in der 
Kleiberit-Arena. Leiterin: Janée Messer, 
Tel.: 0178/1834208

Wings - „Move it!“
Ein Einblick in verschiedene Tanz-
richtungen fü r Kinder von 10 -12 Jahren. 
Ab dem 23.09. immer freitags von 
15.30 - 16.30 Uhr in der Kleiberit-Arena. 
Leiterin: Simone Neuberth; Kontakt ü ber 
Janée Messer, Tel.: 0178/1834208.

www.tcsw-weingarten.de

TC Schwarz-Weiß Weingarten 
i. d. FVgg 06

www.tsv-weingarten.de

TSV Weingarten e. V. 
Abteilung: Turnen

www.tsv-weingarten.de

TSV Weingarten e. V.
Abteilung: Wintersport / Wandern

www.svweingarten.com
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Nach 17 spektakulären Runden ertönte 
schließlich erstmals die norwegische 
Hymne im SEAT Leon Supercopa fü r 
den 23-Jährigen aus Frederikstad. In der 
12. Runde hatte Paulsen den bis dahin
souverän an der Spitze fahrenden Thomas
Marschall ü berholt, der seinerseits bereits
in Runde eins dem Pole Setter Mario
Dablander den Spitzenplatz mit einem
gekonnten Ausbremsmanöver entrissen
hatte.

Einmal mehr sollte die Wahl der Reifen 
letztlich ü ber Sieg und Niederlage 
entscheiden. Bis 20 Minuten vor Rennstart 
hatte es wie aus den sprichwörtlichen 
Kü beln geschü ttet. Dann schlossen sich 
die Schleusen. 

Es ging also nicht um die grundsätzliche 
Frage Regenreifen oder Slicks, sondern – 
viel subtiler – um die Entscheidung, auf 
ältere oder neue Regenreifen zu setzen. „Da 
lagen wir leider komplett falsch“, ärgerte 
sich Marschall. Während Paulsen die alten 
Pneus aufgezogen hatte, entschied sich 
das Team Marschall fü r neue Regenreifen. 

Nachdem der Norweger in der sechsten 
Runde Gabor Weber hinter sich lassen 
konnte, blieb Marschall sechs Runden 
später nur das Nachsehen. Einen Tag später 
lieferte sich „Mister Markenpokal“ erneut 
ein hartes Duell mit Paulsen, der sich in 
der dritten Runde im Bereich der NGK-
Schikane am Marschall vorbei presste. 
„Ein grenzwertiges Manöver“, meinte der 
47-Jährige, der sich schließlich mit Platz
vier hinter Mario Dablander, Petr Fulin
und Elia Erhart und einem Punktekonto
als Gesamtvierter von 115 Punkten trösten
konnte.

Uns, den Helfern hat der Nachmittag 
auch viel Spaß gemacht. Vor allem weil es 
den Kindern offensichtlich großen Spaß 
gemacht hat.

Der MSC live im TV!

Am kommenden Wochenende findet 
auf dem Red Bull Ring in Österreich 
ein weiteres ADAC Masters Weekend 
statt. Nachdem wir letztes Jahr diese 
Veranstaltung schon erfolgreich in 
Hockenheim bei unserem „Großen Preis 
von Weingarten“ durchgefü hrt haben, 
bekamen wir fü r 2011 nicht nur die Zusage 
fü r das Finale in Hockenheim. Das Orga-
Team rund um Vorstand Jü rgen Fabry fährt 
am Wochenende in die Steiermark und ist 
auch dort der durchfü hrende Veranstalter!
Schaltet also ein, wenn am Samstag und 
Sonntag die Rennen der ADAC GT Masters 
ausgetragen werden.

Den einen oder anderen von unseren 
Helfern werdet ihr bestimmt entdecken. 
Los geht‘s jeweils um 11.45Uhr auf Kabel 
eins. Und wie schon bei den anderen 
Rennen in dieser Saison ist auch unser 
Swen Dolenc wieder mit dabei: Auf einem 
Porsche 911 GT3 R mit der Startnummer 15. 
Daumen drü cken!

Thomas Marschall darf 
zumindest noch hoffen
Noch ist der Meisterschaftszug im SEAT 
Leon Supercopa fü r den dreifachen 
Champion der Jahre 2005, 2007 und 2009 
nicht abgefahren. Dass der 47-Jährige 
weiter hoffen darf, liegt schlicht und 
ergreifend an den Plätzen zwei und vier, 
die Marschall in den Wertungsläufen zehn 
und elf auf dem Nü rburgring herausfuhr.
Regen, die dazu passenden Regenreifen 
und der Norweger Stian Paulsen 
spielten am Samstag die Hauptrollen 
in einem spannenden und höchst 
abwechslungsreichen zehnten Saisonlauf. 

Anglerverein Weingarten
Abteilung SSK - 
Segeln-Surfen-Kanu
Ferienspaß am Baggersee
Am Montag, den 1. August fand am 
Baggersee bei optimalem Wetter der 
traditionelle Ferienspaß statt.

Veranstalter war wie immer die Abteilung 
SSK des Anglervereines Weingarten.
Die Helfer des SSK hatten diesmal eine 
große Anzahl der fü r die Jugendlichen 
sinnvollen Geräte aus den Lagern 
bereitgestellt.
3 Kanus, 4 Kajaks, 4 Surfbretter ohne Segel, 
3 Optis und das Dickschiff. Nachdem die 
Schwimmwesten angepasst waren, waren 
alle Jugendlichen sehr schnell auf dem 
Wasser.
Renner waren die Kajaks und die 
Surfbretter. Die Optis wurden von 
Mitgliedern der Jugendgruppe „Segeln“ des 
SSK gesteuert und nahmen wechselweise 
jeweils einen „Passagier“ mit.

Auch mit dem Dickschiff wurde 
„Freundschaft“ geschlossen und 
Höhepunkt war dann eine Mitfahrt auf 
dem Boot der DLRG.
Alle Jugendlichen verhielten sich sehr 
diszipliniert und zum Abschluß gabe es 
dann auch die traditionelle „Bratwurst im 
Weck“.

Abteilung
Segeln, Surfen, Kanu

alle auf dem Wasser

Wettrennen mit dem Dickschiff

Bratwurst und Getränke zum Abschluß

www.msc-weingarten.de

Motorsportclub Weingarten e.V.

Bitte 
beachten, 

der 
Redaktions-

schluss 
ist 

dienstags, 
10.00 Uhr
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